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Platz an der Sonne für alle Völker !

Am dritten Jahrestag des Dreimächtepaktes : Die Außenminister sprechen zu den verbündeten und befreundeten Völkern

Ribbentrop spricht
() Berlin , 28. September .

Ans Anlaß des dritten Jahrestages des
Dreimächtepattes sprachen am Montag Reichs .
außenminister v. Ribbentrop , der Duce
als Außenminister der faschistischen republika
nischen Regierung Italiens , sowie der Kaiser
lich-japanische Außenminister Shigemitsu
zu den Völkern des Dreimächtepattes in wuchti¬
gen , zielsicheren Reden , in denen der eherne
Wille zum Endfieg in diesem Krieg um Frei¬
heit, Lebensrechte und Gerechtigkeit für alle
Böller in überwältigender Weise zum Aus¬
brud tam .

Der deutsche Rundfunk übertrug die große
Rundgebung über alle Sender .

Reichsaußenminister von Ribbentrop
führte aus :

ren
Die Völker, die sich vor nunmehr drei Jah¬

zum Dreimächtepakt zusammenschlossen ,
waren sich darüber im klaren, daß sie damit ein
heiliges Bündnis eingingen , das höchste Ver¬
pflichtung bedeutet und das eines Tages auch
höchste tämpferische Bewährung von ihnen for
bern tönnte .

Das Ziel des Pattes , das die Völter Deutsch
lands , Italiens , Japans , Ungarns , Rumäniens ,
der Slowakei , Bulgariens und Kroatiens zu
dem Abschluß bewog , war dementsprechend auch
ein hohes . Es bestand in der Anmeldung des
Lebensrechtes dieser durch die geschichtliche Ents
widlung ungerecht behandelten Völker und die
Sicherstellung ihrer Lebensbedürfnisse in den
thnen zukommenden Räumen gegenüber den
Völkern , die den größten Teil unserer Erde be =
herrschen und ihrem üppigen Wohlleben dienst
bar machen .

Es tann kein Zweifel darüber bestehen, daß
über den berechtigten Ansprüchen der nicht be¬
fizenden Völker ein Ausgleich mit den saturiers
ten Staaten , die zusammengefaßt Dreiviertel
der Erdoberfläche ihr eigen nennen oder als
thre Interessensphäre beherrschen, bei einem
guten Willen auch möglich gewesen wäre .
Aber alle Vorstellungen und Versuche der nicht
faturierten Völker zu friedlichen Lösungen ge¬
genüber den Besitzenden die im Laufe der
Jahre unternommen wurden , waren vergebens .
Egoismus , Mißgunst und der nadte Drang
nach Beherrschung fremder Länder und Völker,
also purster Imperialismus , und zwar im
schlechtesten Sinne sind hierbei die Triebfeder
der Besitzenden gewesen . So tam es zu dem
heutigen großen Ringen , das für die Zukunft
der im Dreierpatt verbündeten Staaten auf
Generationen hinhin entscheidend sein wird .
Während man im Osten Japan in Räumen , in
denen England und Amerika weder in geogra
phischer noch ethischer Hinsicht irgendetwas zu

suchen haben, die notwendige Neuordnung mit
Gewalt verwehren wollte , wollen in unserer
alten Welt England und Amerika auf der
einen Seite und Rußland auf der andern Seite
gemeinsam und aus selbstsüchtigen Motiven
feder wieder für sich allein Europa erobern .

Das heißt also die drei Mächte, die sowieso
schon den größten Teil der Erdoberfläche ton¬
trollieren, wollen, ohne daß ihren Völkern hier
durch irgendein Vorteil erwachsen würde
purer Machts und Profitgier .

den Schichten noch zusätzlich unseren euro¬
päischen Erdteil erobern . Wie ruchlos und ab¬
grundtief gemein ihre Absichten und Methoden
find, hat, wie uns durch ein Dokument bekannt
geworden ist , ein amerikanischer Diplomat in
der Schweiz fürzlich in geradezu zynischer Weise
enthüllt . Er sagte : Der gegenwärtige Krieg
bietet eine nie wiederkehrende Gelegenheit ,
die amerikanische Exportindustrie von der
europäischen Konkurrenz auf den Weltmärkten
zu befreien . Man müsse also unter dem Vor¬
wand militärischer Kriegführung die europäi¬
schen Industries und Hafenstädte durch Bomben¬
angriffe gründlichst zerschlagen und damit ihren
Wettbewerb auf längste Sicht ausschalten .

-
-

rita aber gibt es nur eine Parole , die der | Sein oder Nichtsein auf irgendetwas anderes
Führer verkündet hat :

Kampf und wiederum nur Kampf , bis zu
einer flaren Entscheidung .

als auf seine eigene Kraft und die seiner Bun
desgenossen vertrauen zu können .

Inzwischen hat nun der Duce Italiens nach
feiner Befreiung die Geschide seines Landes
wieder in seine starken Hände genommen . Die
verbündeten Regierungen des Dreierpattes
haben diese glüdliche Wendung mit Begeistes
rung und größter Genngtuung begrüßt . Als

eine leiner ersten Handlungen hat Mussolini
erklärt , daß der Dreierpatt nach wie vor auch
für Italien in Kraft ist, und daß das faschistische
republikanische Italien wieder Seite an Seite
mit den anderen Verbündeten im Kampf gegendie gemeinsamen Feinde stehen wird . .

Was im übrigen Europa von den Englän¬
dern und Amerikanern zu erwarten hätte , das
für ist Italien ein Schulbeispiel. Trotz des
geschichtlich beispiellos niedrigen Angebots der
italienischen Verräter , des Ertönigs , des Er
tronprinzen , Badoglios und Genossen, die ita
lienischen Gewehre über Nacht für England
und Amerika gegen die eigenen Verbündeten
richten zu lassen , troz des Angebots, die deut
schen Truppen in Süditalien abschneiden zu
helfen , trotz des Angebots der Auslieferung des

Duce und sonstiger weiterer ehrloser Vorschläge Jahrestag unseres Battes der Duce nach Italien
Ich denke , die Tatsache , daß gerade heute am

wurde ben Berrätern von den Feinden die
Forderung „bedingungsloser Kapitulation " ent- zurückgekehrt ist und die erste Sigung der fas
gegengestellt. Nachdem aber diese feige Verschttischen rebuplikanischen Regierung Italiens
räterflique selbst das akzeptierte , wird nun von abhält , wird ein günstiges Omen für
den Feinden ganz offen die Konfiszierung des die Zukunft sein. Heute , am dritten
italienischen Besizes in Afrika und in teils Jahrestag des Abschlusses des Dreierpaktes ,
offener, teils auch versteckter Form die Zer- können wir feststellen, daß sich
stüdelung Italiens selbst proklamiert . Die Ber¬
räter aber werden in einer Gefangenschaft ge
halten , deren erniedrigende Umstände wohl
faum noch überboten werden können . Dies ist

das flassische Los von Verrätern

und zeigt zugleich , welche Folgen ein Bolt zu
erwarten hat , das glaubt , in diesem Kriege um

dieser Batt nach jeder Richtung hin bewährt
hat . Das Bündnis , das ursprünglich gedacht
war als eine Warnung an Präsident Roose¬
velt , sich den Lebensrechten der Nationen nicht
entgegenzustellen , wurde durch die Kampfansage
Ameritas zum Symbol dieses Befreiungstrieges

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Botschaft des Duce : Der Wille der Frontkämpfer
Die Rundfuntansprache des Duce hat fol¬

genden Wortlaut :

„ Ich halte es für ein gutes Zeichen , daß
meine Rüdtehr nach Italien mit dem Jahres¬
tag der Unterzeichnung des Paktes zusammen¬
fällt , der das faschistische Italien , das national¬
sozialistische Deutschland und das Reich des
Tenno unauflöslich miteinander verbunden hat.
Die republikanisch-faschistische Regierung ist ent¬
schlossen, im Zeichen des Liftoren-Bündels mit
allen Kräften und in dem Glauben , der Ita¬
lien stets erfüllt hat , bis zum Endsteg weiter
zu tämpfen . Die von einer internationalen

Das republitanisch -faschistische Italien wirdDas republitanisch -faschistische Italien wird
diese Tage der Demütigung aus Jeiner Geschichte
auslöschen und mit seinem Blut die Schande
tilgen , die ein entarteter Monarch über die
Traditionen und die ruhmreiche Vergangenheit
seines Landes bringen wollte . Die italieni¬
fchen Truppen werden gemeinsam mit den deut¬
schen und den japanischen Truppen die Welt
von einem internationalen Klingel befreien ,
der tein Mittel , vor allem aber den Verrat
nicht scheut , um unter allen Völkern und ihren
Ueberlieferungen Verwirrung zu stiften .

Die deutschen und japanischen Kameraden
tönnen sicher sein , daß der Dreimächtepakt von
dem republikanisch -faschistischen Italien mit dem

Klique , die sich mit einigen Verrätern zusam gleichen Eifer und dem gleichen Glauben ein¬
mengetan hatte , angezettelte Episode hat Folgehalten werden wird , wie sie Italien in den
gen heraufbeschworen, die für den Kriegsablauf vergangenen drei Jahren beseelt haben. Dies
entscheidend sein werden ; denn Italien fonnte ist der Wille der Frontfämpfer , die auf so vie
sich nun von dem Ruin , der ihm drohte , ein len Schlachtfeldern ihr Blut für das gemein¬
Bild machen . same Ideal der drei Nationen vergossen haben ."

Symbol des Sieges
Dr . W. Sch . Die große Kundgebung zum

dritten Jahrestag des Dreimächtepattes , die in
den Reden des Reichsaußenministers , des Duce
und des japanischen Außenministers Schigemitsu
gegeben ist, spiegelt eine weltgeschichtliche Ent¬
widlung von übersäfularer Bedeutung wider.

des Bündnisses zwischen Deutschland, Italien
Als am 27 . September 1940 die Weltsensation

und Japan verkündet wurde, da war der Sinn
des Vertragsabschlusses, wenngleich er bereits

Friedens auf der höheren Ebene einer natür
im Kriege getätigt wurde , der Idee eines .

lichen Ordnung und der zwischenstaatlichen Ges

Sinn war derjenige einer unverkennbaren
rechtigkeit entsprungen . Der praktisch -politische

Warnung an die Adresse. Roosevelts .
Ihm und seinen jüdisch - plutokratisch -frei¬

maurerischen Hintermännern sollte bedeutet
werden , daß die jungen Ordnungsmächte in
Europa und in Ostasien sich nicht einzeln und
nacheinander um die Rechte in den ihnen zuges

hörigen Lebensräumen betrügen lassen würden ,

daß vielmehr eine jüdisch-plutokratisch-bolsche¬
wistische Koalition es von vornherein mit einer
geschlossenen Phalang der Ordnungsmächte in
Europa und Ostasien zu tun haben würden .
Da Roosevelt überheblich leichtfertig diese
Warnung überhört hat und darum sein „ Pearl
Harbour " mit allen Folgeerscheinungen im groß
asiatisch - pazifischen Raum erleben mußte , hat

der Sinn des Dreimächtepattes im Verlauf

der Entwicklung eine vorübergehende Abwand¬
lung erfahren . Es bleibt nach wie vor , wie der
japanische Außenminister Schigemitsu heute in
seiner Rundfunkansprache ausführte , der Sinn
des Bündnisses die Berwirklichung der Ges
rechtigkeit in der Welt". Aber wenn der Paft
in seinem Ursprung von dem Willen bestimmt

war , die Ausweitung des europäischen Kon¬
fliktes zum Weltkrieg zu hindern und die
schnelleren und fürzeren Wege zu einem Frieden
der Gerechtigkeit offen zu halten, so ist er ge¬
genwärtig in erster Linie das Fundament uns
seres Glaubens an den Sieg .

Unser Bündnis , so konnte der japanische

Außenminister Schigemitsu heute mit voller

Ueberzeugungskraft verkünden, ist als ein
Symbol der Gerechtigkeit heller denn je auf
dem Wege zum Sieg".

Als vor nunmehr zwei Monaten die jäm

merlichste Verräterkumpanei der Weltgeschichte ,
die Viktor Emanuel , Umberto und Badoglio ,
die schamlose Kapitulation und den unheim¬
lichsten

Japans Glückwünsche an den Duce und Italien ferie Rooſevelt und Churchill 'wohl
Außenminister Shigemitsu führte aus :

, ,Das Ziel der Achse ist die Verwirklichung

der Gerechtigkeit in der Welt . Und zu diesem
Ziel marschieren wir in Erfüllung unserer
hohen Mission in unerschütterlichem Geiste vor¬
wärts . Mag auf diesem Wege tommen, was
immer will , ganz gleich, welche Verräterei das
Badoglio -Regime auf Grund der englisch - ame¬
ritanischen Machenschaften und Intrigen be¬

uner :gehen mag , das Achsenbündnis bleibt
schütterlich. Unser Bündnis strahlt als ein
Symbol der Gerechtigkeit heller denn je auf
dem Wege zum Siege . Die tiefe Freundschaft Wünschen der Völker Ostasiens

ihrer herrschen¬ des Führers hat die wunderbare Errettung
des Ministerpräsidenten Mussolini , der an
diesem glücklichen Tage an die Spitze der neu¬
errichteten faschistischen Republik getreten ist,

- aus

ermöglicht .

hätten

wenn der Vera

höhnisch gelacht , wenn man ihnen vorausges
Dafür möchte Japan seine uneingeschränkte sagt hätte , daß heute die Dreierpaktmächte sich

Hochachtung zum Ausdrud bringen . zu einer solchen Kundgebung der ungebeugten
zusammenfinden mürden .Auf der anderen Seite erteilt Japan dem Feind Siegesgewißheit

an den verschiedenen Fronten Groß -Ostasiens Italien war doch, so vermeinte man , noch vor
vernichtende Schläge, die ihm große Verluste an wenigen Wochen, entsprechend der übermütigen
Menschen und Material zufügen. Was Japan Prognose Churchills aus dem Krieg gebort"
erstrebt, ist die Verwirklichung der Gerechtig- und „die weiche Bauchseite Europas aufge
teit in Ostasien , die geeignet ist, allen Natio - schlitt " . Heute erinnern sich fritische Beurs
nen und Völkern , die hier leben , Frieden und teiler auch in England an Churchills Worte und
Wohlstand zu bringen . Diese Politik und die halten sie ihm hohnvoll vor . Nein , damit
ses 3iel Japans ist nicht nur gerecht, sondern hatten die Gegner bestimmt nicht gerechnet,
deckt sich auch mit den natürlichen und legitimen daß der Umschwung in Italien den deutschen

Unser ge- Truppen Gelegenheit geben würde , den als
meinsames Ziel läuft darauf hinaus , daß die weich bezeichneten Unterleib Europas auch nachNationen Großostasiens auf der Grundlage der heutiger britischer Einsicht gewaltig zu er¬Gleichheit und Gegenseitigteit für ein neues
3eitalter gemeinsamen Glückes und gemeinsa- härten und daß am Ende der politischen Ent¬

men Wohlstandes zusammenarbeiten . China widlung eine neu errichtete faschistische italienis

muß vom englisch-amerikanischen Joch befreit , ſche Republik mit dem Duce an der Spike stehen

erneuert und Aften wiedergegeben werden. würde , in der zumindest für Sabotage und
Thailand soll sich weiter als starter , sou- Verräterei kein Raum mehr sein wird . Was

veräner , unabhängiger Staat entfalten . Burnügt den Roosevelt und Churchill eine neue

ma , die Philippinen und auch Indien Emigranten -Regierung , auch

haben alle das Recht , unabhängig zu sein . Da- räter Badoglio in der Zeitung der achten

mit werden diese asiatischen Völker in die Lage Armee", als in einem Organ des Feindes ,

versetzt werden , sich ihres gebührenden Platzes feine Landsleute tatsächlichzum ,,Kampf an der
an der Sonne zu erfreuen . Der gegenwärtige Seite ihrer britischen Kameraden " , also schließ
Krieg ist nicht nur ein Kampf für die Gerech - lich auch zum Krieg gegen die wahrhaft natio

Dieser Krieg ist für uns nichts anderes als tigkeit allgemein , sondern auch ein Kampf für nale Regierung Italiens unter der Führung des
die Wiedergeburt Astens . Ich fann nicht genug Duce hezt ? Auch nach all dem furchtbaren

ein Krieg der Selbstverteidigung . Während der betonen, wie absolut notwendig es für alle Unglück , das die höfischen Saboteure und Ver¬
letzten drei Jahre ist es der Achse trotz harter asiatischen Nationen und Völker ist, daß dieser räter über ihr Land und Volt gebracht haben,
Proben gelungen , ihr konstruktives Programm Krieg gewonnen und damit ihr Lebensrecht ge- ist das faschistisch-republikanische Italien , für
durchzuführen. Zur Zeit leisten wir im Osten sichert wird . Japan , das in Ostasien fämpft , das jetzt der Duce sprach, politisch noch ein
und Westen gegen heftige feindliche Gegenan ist von dem gleichen Geist beseelt wie Deutsch stärkerer Faktor als der Staat , auf dessen
griffe Widerstand, die wir überall zurückschla- land und seine Verbündeten , die in Europa Boden die treuesten Bundesgenossen immer den
gen . Dieser denkwürdige Tag ist daher geeig- fechten. Ich brauche nicht zu erwähnen , daß Dolchstoß von hinten fürchten mußten. Wir
net , unseren festen Entschluß, den gemeinsamen das hohe Ziel des Achsenbündnisses, der Ge haben gewiß in den lekten Wochen, wie fürzlich

Kampf bis zum erfolgreichen und Reichsminister Dr . Goebbels sagte , die
Wanderung über einen Grat gemacht , zu dessen
beiden Seiten tiefe Abgründe gähnten . Dieser
Weg liegt hinter uns Wir wissen auch , daß

wir zur Abwendung von Gefahren und Krisen
weiterhin in jeder Stunde zur äußersten An¬
spannung all unserer Kräfte gezwungen werden
fönnen ; aber gerade nach den Erfahrungen

Die taiserlich-japanische Regierung hat ge¬
meinsam mit der Regierung des Großdeutschen
Reiches sofort die nötigen Schritte unternom¬
men , um diese neue italienische Regierung an¬
zuerkennen. Lassen sie uns dem wiedergebore
nen Italien , das unter der Führung des Mini¬
terpräsidenten Mussolini als Staatschef einer
ruhmvollen Zukunft entgegengehen wird , un¬
lere herzlichsten Glüdwünsche auss
sprechen .

Richf die Dreierpaktmächte , wie eine dum¬
me Lügenpropaganda behauptet , sondern allein
England , Amerika und Rußland erstreben die
Weltherrschaft. Daß heute Amerita und vor
allem England den bosschewistischen Einbruchs
zug gegen Europa unterstützen und damit im
Falle des Erfolgs eine Situation in Europa
schaffen würden , die für sie selbst einer Kata¬
strophe gleichfäme, wird eines Tages als Gros
teste der Weltgeschichte bezeichnet werden . Ihre
eigenen Völker werden dereinst noch einmal zu
der Erkenntnis fommen, daß nur Deutschland fortzuführen , zu erneuern . Unsere Verbündeten
und seine Verbündeten Europa und damit sie in Europa verteidigen unter der Führung des
selbst vor einer solchen einmaligen Katastrophe Großdeutschen Reiches die gewaltige Festung
bewahrt haben . Europa . Sie werfen den Feind im beispiel¬

losen Kampfgeist nieder und vollbringen Tag
für Tag fühne Waffentaten .

Gegenüber den heutigen engstienigen und
Furzichtigen Regierenden in England und Ame

ruhmvollen Ende
rechtigkeit überall in der Welt zur Herrschaft
zu verhelfen , nur durch den Endsieg der Achsen¬
mächte erreicht werden kann. Am Schluß mei¬
ner Botschaft möchte ich die aufrichtigsten

Wünsche für das persönliche Wohlergehen des
Führers des Großdeutschen Reiches und des
Herrn Reichsaußenministers zum Ausdrud
bringen ,"
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und Erlebnissen der letzten Wochen können wir
Dennoch beruhigt feststellen , daß ein entscheiden¬
der Plan der Gegner , der schließlich auf die
vollkommene Aufsplitterung der politisch - mili
tärischen Konstruktion des Dreimächtepattes mit
all seinen möglichen beitragenden Folgerungen
zielte , dank der Wach amteit und Schnelligkeit
des Führers vollkommen zuschanden gemacht
worden ist . Gerade auch im Hinblick auf Italien
ist der Dreierratt eine politische und mili¬

tärische Realität geblieben , die in den RedenRibbentrops , Mussolinis
Schigemitsus heute so besonders eindrucks¬
voll unterstrichen werden konnte .

Fernjäger über dem Atlantik

"

() Berlin , 27 . September .

Deutsche Fernjäger stellten in den Nachmit¬
tagsstunden . des Sonnabend bei Borstößen über
dem Atlantik mehrere hundert Kilometer nord¬
westlich Kap Finisterre einen Schwarm von 4
britischen Flugzeuger des Musters „ Moskito " .
In einer Höhe von 2000 Meter entbrannte ein
heftiger Luftkampf , in den vier weitere Mos¬
fitos " und acht , ,Beaufighters " eingriffen . Trok
der zahlenmäßigen Ueberlegenheit des Gegners
schossen unsere Fernjäger eine , Moskito " und
eine „ Beaufighter " ab . Zwei , weitere britische
Flugzeuge , von denen eines im rechten Motor

Feuer gefangen hatte , wurden durch zahlreiche
Treffer kampsunfähig und drehten ab . Nach
etwa 20 Minuten brach der Feind das für ihn
verlustreiche Luftgefecht ab .

Neue Ritterkreuzträger
0 Berlin , 27 . September . "

Der Führer verlieh bas Ritterkreuz des Gifernen

Kreuzes an Hauptmann Karl -Heinz Holzapfel ,
Kommandeur eines Pionierbataillons , Oberfeldwebel
Gerhard Gertler , Kompanietruppsührer in
einem Jäger -Regiment , Obergejretter Bernhard
Himmelstamp , Richtschütze in einem Panzer
Regiment , Major Othmar Pollmann , Batail¬
Ionstommandeur in einem Grenadier -Regiment ,
Unteroffizier Bernhard Walterbach , Zugführer
in einem Pionier -Bataillon , Obergefreiter Heinrich
Kaup , in einem Grenadier -Regiment .

Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Kriegs¬
marine an Kapitänleutnant August Maus , Kom =
mandant eines Unterseebontes ; auf Vorschlag des
Oberbefehlshabers der Luftwaffe an Hauptmann
Rennel , Staffelkapitän in einem Schlacht
geschwader .

Heldentod eines Ritterkreuzträgers

Wuchtige Gegenangriffe verliefen erfolgreich
Schwere feindliche Verluste an der süditalienischen Front

O Führerhauptquartier , 27. Sept . | griffe , die jedoch unter schweren feindlichen Ver¬
Das Oberkommando der Wehrmacht gab fusten scheiterten. Im Ostabschnitt haben

montag bekannt : sich unsere Kampfgruppen nach Zerstörung der
Verkehrseinrichtungen ungehindert vom Feinde
auf neue Stellungen abgesezt .

Kampf - und Sturzfampfflugzeuge beschädig¬

Am Kuban - Brüdentopf blieben ört
liche Angriffe der Sowjets erfolglos . Erneute

front gebrachten Blutopfern gerecht wird und
die ihren Völkern eine Zukunft in Freiheit und
Glüd sichert .

Daß dieser Sieg unserer Waffen tommen
wird , das ist unser tiefer Glaube .

Heute am dritten Jahrestage des Dreimächte
pattes aber wollen wir stolz auf die unvergleich
lichen Heldentaten unserer Truppen zu Lande ,
zur See und in der Luft blicken und uns erneut

und tapfer und treu um unsere Führer scharen

Zukunft unserer Völker .hinter der Front gelandete feindliche Gruppen ten im Alegäischen Wleer zwei Zerstörer schwer, und das Lezte einsehen für den Sieg und die
poroshie griff der Feind mit starken von zweiten großen Frachter in Brand .
wurden aufgerieben . Südost wärts Saversentten ein Handelsschiff und setzten einen

Schlachtfliegern unterstützten Infanterie und Einzelne feindliche Störflugzeuge warfen in
Panzerkräften an. Wo die Sowjets an einigen der vergangenen Nacht einige Bomben auf west
Stellen örtliche Einbrüche erzielen tonnten , deutsches Gebiet . Es entstanden nur geringe
wurden diese abgeriegelt . Wuchtige eigene Ge - Schäden .
genangrife verliefen erfolgreich . Dabei vernich¬
tete eine Panzerdivision durch Vorstoß in die
Bereitstellungsräume der Sowjets 11 Panzer
und 62 Geschütze . Die schweren Kämpfe sind
noch im Gange .

Vom Dnjept Knie bis zur Pripets
mündung versuchte der Feind gestern wieder an
zahlreichen Stellen den Dnjepr zu überschrei¬
ten . Die meist in der Dunkelheit gelandeten
Kampfgruppen wurden durch sofort einsetzende

auf engstem Raum zusammengedrängt .
Gegenstöße vernichtet oder zurückgeworfen und

Im mittleren Frontabschnitt
dauern die Abwehrkämpfe in den bisherigen
Schwerpunkten mit unverminderter Stärke an .

Die Sowjets , die hier zum Teil neue Kräfte ins

Gefecht führten , erlitten in den harten Kämpfen
hohe Verluste .

An der übrigen Ostfront verlief der Tag im
allgemeinen ruhig .

füditalienischen Front
führte der Feind , im Gebirge nordwestlich und
nordöstlich Salerno zahlreiche örtliche An¬

An der

Den 2000 . Feindflug geflogen

O. Berlin , 27 . September .

Eine im hohen Norden operierende deutsche
Fernaufklärungsstaffel meldete in diesen Tagen
ihren 2000 . Feindflug . Unter schwierigsten Be¬
dingungen haben die Flugzeugbesagungen in
besonders stark gesicherten Räumen neben wich¬
tigen Geländeaufklärungen auch eine bedeu¬
tende Zahl feindlicher Geleitzüge , die zur Fahrt
durch arktische Gewässer bestimmt waren , erfaßt
und dadurch ihre Bekämpfung ermöglicht . Bei

bewaffneter Aufklärung wurden von der Staf¬
fel ferner 43 feindliche Schiffe mit über

100 000 BRT . versenkt oder schwer be =

schädigt .

Vom Feindflug nicht zurückgekehrt

() Berlin , 28 . September .

Ritterkreuzträger Oberfeldwebel

Steffen , Flugzeugführer in einem Jagdge¬
schwader , kehrte vom Feindflug nicht zurück.

Karl

Zum Schluß möchte ich noch besonders meine

große Freude und Genugtuung zum Ausdruc
bringen über die Rundfunkbotschaftten der

Herren Außenminister der Dreierpaktmöchte, die
soeben aus Europa und Ostasien über den Aether

zu uns gelangt sind . Alle darin enthaltenen
freundschaftlichen Gefühle , Botschaften und

Grüße für den Führer und das deutsche Volk ers
widere ich hiermit auf das herzlichste .

Anerkennung der Duce - Regierung

Eigener Funkbericht

0 Tofio , 28 . September .

Die Anerkennung der faschistisch - republifa¬

nischen Regierung unter Führung Mussolinis
erfolgte am Montagvormittag durch eine Son¬
dersihung des Kabinetts .

Das Staatsbegräbnis für Kube

() Berlin 28 * September .

Am Montagmittag fand im Mosaiksaal der

Neuen Reichskanzlei der Staatsakt für den Ges

neralfommissar von Weißruthenien , Gauleiter
Wilhelm Kube , statt , der , wie berichtet , an
seiner Arbeitsstätte in Minst einem bolſchemis

stischen Meuchelmord zum Opfer gefallen ist .
Eine zahlreiche Trauerversammlung , an der

Spize eine Anzahl von Reichsleitern und

Reichsministern , füllten den weiten Saal . Auf
mitRede des Reichsaußenministers von Ribbentropatenane . ReichsminiſterRoſenberghielt

( Fortsetzung von Seite 1 ) härter und entschlossenersind sie, auch das letzte
für diesen Endsieg einzusehen .

Fast eine viertel Milliarde Menschen , der

zum Dreierpakt gehörenden Nationen stehen

heute nach wie vor in Europa und Ostasien zum
äußersten bereit , ihre Heimaterde zu verteidigen
und für die Freiheit und Zukunft ihres Landes
und ihrer Völker auch das letzte zu opfern . Ich
glaube , unsere Gegner haben noch immer feine
Ahnung davon, wessen das deutsche Volk und
die Völker seiner Verbündeten fähig sind und
mit welch zäher Entschlössenheit und unerschüt¬
terlicher Siegeszuversicht sie den kommenden
Kämpfen entgegensehen. Mag noch manche harte
Schlacht uns bevorstehen, von einem können wir

die Gedächtnisansprache, in der er ergreifende
Worte für Kubes Treue zu Führer und Volk ,

sein beispielhaftes Pflichtgefühl , seine Arbeitss
kraft , die zu großartigen Erfolgen führte , fand .
Angesichts der großen Schwierigkeiten , die sich
in Weißruthenien Kubes Wirken entgegenstell¬
ten, fand er gerade das Feld für ſeine Tatkraft ,
Wilhelm Kubes durch den restlosen Einsaz und
Nach kaum zwei Jahren hatte die Persönlichkeit

sein Mühen nicht nur die Liebe seiner Mit¬
arbeiter zur Folge, sondern auch den äußeren
Respekt und innere Achtung des weißrutheni
chen Volkes gewonnen . In diesem seinem höch
ſten Einsatz ist er von uns genommen. Wir ges
denken deshalb in dieser Stunde seiner in Dank.
barkeit . Ich persönlich und alle meine Mits
arbeiter möchten " , so schloß der Minister , Dir ,
Wilhelm Kube , heute den Dank für Deine Ar

beit aussprechen , für Deine große Mühe und

unserer Völker . Unter seinem Symbol wur¬

den alle in ihm verbündeten Völker zu einer
Kampfgemeinschaft auf Leben und
Tod zusammengeschweißt. So war es in der
Bergangenheit, so soll es auch in der Zukunft
sein . Man spricht von dem Spaziergang nach
Europa , dem Marsch nach Berlin . Man spricht

von der Beseitigung des Nationalsozialismus
und des Faschismus, der Ausrottung des deut
schen Volkes und seiner Verbündeten . Man
spricht von dem konzentrischen Angriff auf Ja¬
pan, der Atomisierung des japanischen Kaiser

der Bestrafung der angeblichen Kriegs¬
16 Juli 1910erhalten. Als beim Uebergangschuldigen, der Gestaltung der bergen
über die Aisne seine Kompanie auf besonders Räume , der strafweisen Erziehung der besteg¬harten Widerstand stieß , übernahm der damalige ten Völker und von vielen anderem Unsinn
Feldwebel Brach at an Stelle des ausgefalle¬

die Führung der Kompanie , erstürmte an ihrer täglich in der Feindpropaganda zu hören werden im Bewußtsein ihrer Kraft und ihrer
für Dein treues Wirken , das Du uns allen für .nen Kompanieführers aus eigenem Entschluß mehr . Wenn solche Stimmen nicht tatsächlich

O Berlin , 28 . September .

Oberleutnant Albert Brach at hatte das
Ritterkreuz des Eisernen ' Kreuzes bereits am

nete damit für sein Bataillon den feindlichen
Stützpunkt und damit den Uebergang . Troy
Verwundung behielt er die Führung der , Kom¬

panie , bis der Erfolg gesichert war . Dieser top¬
fere , inzwischen zum Kompaniechef in einem
Sturmregiment ernannte Offizier ist nunmehr
bei den Kämpfen im Osten gefallen . Brachat .
1915 geboren , trat 1934 in das Infanterie¬
Regiment 14 ein. Als Feldwebel zog er ins
Feld , wurde 1940 zum Offiziersanwärter er¬

nannt und 1942 als Oberleutnant in das attire
Offizierstorps übernommen .

() Fünfzehn britische Flieger , die mit
awei Bombern an der türkischen Küste notbanden
mußten , sind nach einer Reutermeldung in Sydin ,
südlich von Smyrna , interniert worden .

Wer schoss
auf Kollander

Roman von Hermann Weick

2 ) , , Ja , es ist das Lokal , wo Kollander und ich
nach dem Theater meist noch ein Glas Wein zu
trinten pflegten .
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"

Wie lange blieben Sie gestern dort ? "

brachen ."
Es war kurz vor zwei Uhr, als wir auf¬
Rollander hatte vorher seinen Wagen nach

Hause geschickt ; tat er das in solchen Fällen
immer ? "

„Da nie vorauszusehen war , wie lange er
bei Bogeler sizen bleiben würde Kollander
war , obwohl er nicht viel trank , sehr aus :

dauernd , wenn er sich in fröhlicher Gesellschaft
befand so widerstrebte ihm , den Chauffeur
warten zu lassen , um so mehr , als der Weg von
dem Restaurant bis zu seiner Wohnung nur
turz war . "

-

, ,Wo trennten Sie sich von Kollander ? "

Vor dem Lotal ; ich wohne in der Spree¬
Straße , mußte also in entgegengesetzter Richtung
gehen . "

, ,Und die anderen Herren , die bei Ihnen
waren ?"

, ,Sie gingen schon etwas früher weg . "

,,Würden Sie mir sagen, wer diese Herren
waren ? "

Krenn nannte dem Kriminalisten die Namen
der Herren ; es waren zwei Sänger , ein . Film¬
schauspieler , ein Bildhauer und ein Rechts
anwalt .

Eine andere Frage , Herr Kollander : Wis¬
fen Sie zufällig , ob Rollander gestern abend
viel Geld bei sich hatte ? "

, ,Rollander trug stets größere Summen bei ,
fich . Er verfehrte in einigen Klubs , in denen
gespielt wurde . Er spielte gern und manchmal
recht hoch ; für solche Fälle war er stets mit ge¬
nügend Geld versehen . Auch gestern abend be¬
mertte ich , als er einmal seine Brieftasche her¬
ausnahm , daß er zahlreiche Geldscheine darin
liegen hatte ."

, , Könnte außer Ihnen sonst noch jemand in
dem Lokal diese zahlreichen Geldscheine gesehen
haben ? "

,,Wie meinen Sie das ? "
„ Irgendein zweifelhaftes Individuum fönn

te , in der Maste eines harmlosen Gastes , in
bem Restaurant gesessen und beim Anblick von

Feinde es wagten , mit solchem
Schwindel zu arbeiten .

törichten

Jedenfalls möchte ich hier für das deutsche
Bolt , das die Hauptlast dieses großen Kampfes
zu tragen hat , eins feststellen, und ich bin sicher,
daß das in gleicher Weise auch für die anderen
im Dreierpakt verbündeten Bölter völlig zu¬
trifft , nämlich daß diese ebenso selbstgefällige
wie dummdreiste Propaganda der Feinde bei
uns auf cöllig unfruchtbarem Boden fällt . Un¬
sere Bölker wissen heute, um was es in diesem
Kriege geht und was sie im Falle des Verlies
rens zu erwarten hätten . Sie sind daher hart
und immer härter geworden im Kampf . Jeder

Erfolg ist für die Soldaten der verbündeten
Mächte nur ein Meilenstein zum Endfieg , und
je schwerer und wechselvoller der Kampf , um so

Kollanders Geldscheinen den Plan gefaßt haben . |
sie sich auf gewaltsame Weise anzueignen ."

Ich glaube faum , daß bei Vogeler derartige
Existenzen verkehren . .

Krenn hörte jäh zu sprechen auf ; eine Er¬
innerung war ihm gefommen .

„ Ein Gast war allerdings da , mit dem es
eine merkwürdige Bewandtnis hat ."

Wer war das ? "99
,,Der Bucklige . . . ." Und als Schlüter ihn

fragend ansah : „ Es handelt sich um einen .
Maler , der sich Rollander gegenüber in legter
Zeit höchst auffällig benommen hatte !"

Auffällig ? Inwiefern ? " .

„ Bor mehreren Wochen machte Kollander

mich auf den Maler aufmerksam ; es war eben¬
falls bei Vogeler . Der Buclige saß einige
Tische von uns entfernt . Neuerdings sei jener
Mann immer hinter ihm her , erzählte Rollan¬
der mir ; alle paar Tage tauche er in seiner
Nähe auf . Die zudringliche , manchmal sogar
feindselige oder gehässige Art , wie der Mann
ihn betrachte , gehe ihm allmählich an die Ner¬
ven ; bei nächster Gelegenheit werde er ihn zur
Rede stellen und ihm gründlich Bescheid sagen !"

Welchen Grund fonnte der Bucklige für
sein Verhalten gehabt haben ? Ohne Ursache
stellt man einem anderen doch nicht in dieser
Weise nach ?"

Kollander wußte sich das ebenfalls nicht zu
erklären . Der Maler sei ihm völlig fremd, be¬
hauptete er ; er habe noch nie etwas mit ihm zu
tun gehabt . "

"Woher wußte Kollander dann , daß der an¬
dere Maler sei ?"

, ,Das gleiche fragte auch ich Kollander .
Durch einen Bekannten habe er zufällig ein¬
mal erfahren , daß der Bucklige Maler sei, ant¬
wortete er mir . "

, ,Und dieser Mann war gestern abend wie¬
der in dem Restaurant ? "

, ,Eine halbe Stunde , nachdem wir gefom¬
men waren , erschien er dort ."

, ,Sah Rollander ihn ? "
, ,Nein . Rollander hatte ihm den Rücken

zugewandt ; ich war froh darüber . Kollander
hätte sich sonst wieder erreat ; vielleicht wäre
es zu einem Zusammenstoß zwischen ihm und
dem Buckligen nekommen , da , das tonnte ich
genau beobachten , der andere auch diesmal wie
der feinen Blick von Kollander ließ . Einen
fanatischen , haßerfüllten Ausdruck hatte er in
den Augen , wenn er Rollander betrachtete ,
und ich hatte mit eigentlich vorgenommen ,

überzeugt sein :

Unsere Soldaten

individuellen Ueberlegenheit über den Gegner
auf den Schuhwällen um Europa mit einem

Fanatismus ohnegleichen kämpfen . Weder Bol¬
schewisten noch Anglo -Amerikaner werden je¬
mals Europa erobern , und Ostasien wird man
Japan niemals mehr entreißen . Der fühne An¬
griffsgeist unserer Soldaten zu Lande, zur See
und in der Luft wird vielmehr auch für die fom¬
menden Kämpfe entscheidend sein .

Unsere Truppen werden den Feind immer
von neuem angreifen , wo sie ihn zu packen be¬
fommen und ihm solche vernichtenden Nieder¬
lagen beibringen , daß er eines Tages von dem
von ihm angezettelten Krieg endgültig genug
haben wird . Dann wird das Ende dieses harten
und schweren Schicksalstampfes kommen und die
Dreierpaktmächte werden dann in der Lage sein ,
die Neuordnung zu errichten , die den auf den
Schlachtfeldern und an der heldischen Heimat¬

Kollander für alle Fälle vor dem Manne zu ,
warnen !"

Warum taten Sie es nicht ? "

,,Der Bucklige ging nachher fort ."
Um welche Zeit geschah dies ? "

, ,Genau fann ich es nicht sagen , es wird

etwa um ein Uhr gewesen sein . Ich vergak
dann , da in unserem Kreis eine sehr angeregte
Stimmung herrschte , darüber ganz den Buck¬
ligen . "

,,Es wäre für Kollander wahrscheinlich bes¬

fer gewesen, wenn Sie ihn doch vor demManne
gewarnt hätten !"

, , Sie glauben demnach , daß er .
Schlüter ließ den Musiker nicht ausreden .

, ,Im Augenblick möchte ich noch keinen be¬
stimmten Verdacht äußern ; immerhin gibt das
Berhalten des Malers zu denken . Ohne trif¬
tigen Grund wird er sich Rollander gegenüber
nicht in der von Ihnen geschilderten Meise be¬
nommen haben . Vielleicht bestand zwischen den

Motive wirbeiden eine Feindschaft , deren
jeht noch nicht fennen ; vielleicht wußte Kollan
der über den Mann doch mehr , als er Ihnen

gegenüber wahrhaben wollte . Jedenfalls müs¬
fen wir nun so schnell wie möglich den Buck¬
ligen auftreiben . Bitte , beschreiben Sie ihn
mir !"

Krenn schilderte dem Kriminalrat das Aus¬

sehen des Malers : große, hagere Gestalt mit
gekrümmtem Rücken; bleiches , eingefallenes
Gesicht , auffallend große Nase und tiefliegende
Augen ; die Kleidung ärmlich und abgerissen.

Da wir den Beruf des Mannes fennen " ,
sagte Schlüter darauf , „ werden wir ihn auf
Grund dieser Beschreibung unschwer ermitteln
können ."

Gegensätze zwischen zwei Frauen

Das Flugzeug jagte über den Kanal .
Es war ein flarer Februartag . In maje¬

stätischer Größe breitete sich in der Tiefe das
Meer aus .

Mit sichtlichem Genuß gaben sich die Passa
giere den Freuden des schönen , ruhiger Fluges

hin . Nur eine junge Dame schien keinerlei
Interesse für das , was sich draußen den Blicken
darbot , zu haben .

In sich versunken saß sie da , den Ausdrud
einer verzweifelten Qual in den anmutigen
Zügen .

Die junge Dame war Li Kollander .

Aus England , wo sie seit Wochen bei einer
Freundin zu Besuch geweilt hatte , tehrte sie
nach Berlin zurück , zu ihrem toten Bater

gung gestellt hast . Ich habe ", so sagte der Reds
ner , zugleich den Auftrag , dies auch im Namen
des Führers zu tun . Der Führer verleiht Dr ,
Wilhelm Kube, in Anerkennung Deiner be
dingungslosen Pflichterfüllung das Ritterkreuz
zum Kriegsverdienstkreuz mit Schwertern . Es
soll diese hohe Auszeichnung als Erinnerung an

Deine Arbeit in Deiner Familie weiterleben
als Auszeichnung eines Nationalsozalisten , des
en Leben für Führer , Volk und Reich durch das
Höchste gekrönt wurde , was es auf dieser Welt
gibt : durch die Hingabe seines Lebens."
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Am Vormittag war ein Telegramm bei ihr
eingetroffen . Nur wenige Worte hatte es ent
halten : daß ihr Vater schwer erkrankt sei und

Li unverzüglich zurückkehren solle .
Mit dem nächsten Flugzeug hatte Li nach

Berlin reisen wollen . Aber bevor sie noch das
Haus ihrer Freundin , die mit einem Londoner
Industriellen verheiratet war , verlassen hatte ,

war ihr eine Zeitung in die Hand gekommen .
Eine große Ueberschrift am Kopfe der Zeitung
hatte von dem Mord an Hubert Kollander ,

dem auch in England bekannten und beliebten
Opernsänger , berichtet

Verzweifelt hatte Li aufgeschrien .

-

Ihr Vater , den sie abaöttisch liebte , der seit

dem frühen Tod ihrer Mutter der einzige
er lebte nichtMensch war , der ihr nahestand

mehr !
Nie mehr würde sie mit ihm sprechen kön

nen ; nie mehr würde seine Hand ihr über die
Haare streichen , würde sein Arm , wie er das so
manchmal getan hatte , sich um ihre Schultern
legen , um sie zu frösten , wenn das andere sie
quälte und traurig machte .

Ich hätte nicht so lange von daheim fortbleis
ben sollen . dachte Li , von Selbstvorwürfen ges
peinigt . Aber sie hatte es nicht mehr ers
tragen , jene Frau , die sich jetzt schon als Hers
rin des väterlichen Hauses aufgespielt hatte ,

immer bei sich zu sehen, ihr überlegenes Ge¬
baren erdulden zu müssen.

Ermordet war ihr Vater worden ?

Was Li beim ersten Schmerz , in der wilden
Verzweiflung der ersten Augenblicke nicht voll
in sich aufgenommen hatte jezt erfaßte sie es

Ermordet ? Nachts vor ihrem Hauek erschos
ganz

sen ?
Grauen vor dem Furchtbaren , Unbegreif

lichen stieg in Li hoch ; es verließ sie nicht mehr
während der Reise .

In der Ferne tauchte das Häusermeer Bers
lins auf . Gleich darauf landete das Flugzeug
auf dem Tempelhofer Feld .

Niemand erwartete Li , da sie ihre Ankunft
daheim nicht angekündigt hatte .

Sie nahm einen Wagen und fuhr nach
Hause .

Frau Lorring möchte Sie sprechen " , sagte
das Mädchen zu Li .

Schon zahlreiche Besucher waren an diesem
Vormittag dagewesen ; Li hatte niemanden .
empfangen .

(Fortsegung folgt .)
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Frau Witwe Janna Decker , geb .

Meyer , in Stiefel kamperfehn vollendet
am 28 . September ihr 88 . Lebensjahr .

Am 29. September kann Oma Freese
geb. Luchs in Neermoor ihren 84. Geburts
tag feiern . Sie ist noch sehr rüstig und hat
immer viel Humor . Verbringt ihren Lebens
abend bei ihren Kindern . Sie ist bereits Ur¬
großmutter von sieben Urenfelkindern .

Der Gauleiter in Osnabrück

: : Am Sonnabend besuchte Gauleiter Paul
Wegener in Begleitung seines ständigen

als Reichsverteidigungskommissar ,
Senator Dr . Fischer , die Regierung in
Osnabrück . Nach Begrüßung durch Regie¬
rungspräsident Rodenberg wurden ihm die Ab¬
teilungsleiter und Dezernenten der Regierung
vorgestellt. Der Gauleiter ließ sich eingehend
Vortrag haiten über die Wirtschaft im Regie¬
rungsbezirk Osnabrück , Preisprüfungsfragen ,
den augensiicklichen Stand des Luftschutzes auf
dem Lande , das Gesundheits - und Schulwesen
und den Stand der Leibeserziehung . Der Gau¬
leiter nahm zu den einzelnen Fragen Stellung
und betonte abschließend, daß sein Ziel, die Er¬
reichung einer verwaltungsmäßigen Einheit im
Gau Weser -Ems , als gesichert anzusehen sei . -
Im Anschluß an die Vorträge fand unter Füh¬
rung von Landrat Leke eine Fahrt nach
Desede und nach Iburg statt , wo der Gau¬

leiter die im Schloß untergebrachte Deutsche
Heimschule besichtigte .

: : Hängematten für reisende Kinder . Um
denjenigen Müttern , die aus dringenden Grün¬
den heute gezwungen sind, mit kleinen Kindern
zu reisen , eine Erleichterung zu verschaffen , ge¬
ben die NSB .-Bahnhofsdienste jetzt kleine
Hängematten aus . Diese werden , bei Zu¬
stimmung aller Mitreisenden , von einem Ge¬
päznetz zum anderen gespannt , so daß die Klei
nen darin schlafen können . Die Hängematten
werden vom NSV .- Bahnhofsdienst nach Ein¬

sicht der Personalpapiere gegen Quittung an dieMütter ausgegeben , wenn die Fahrtdauer min
destens drei Stunden beträgt . Die Mutter ver¬
pflichtet sich, die Hängematte am Reiseziel sofort
der örtlichen REV . zu übergeben . Im Gau
Weser - Ems geben die NSV . -Bahnhofs
dienste Bremen und Oldenburg diese
Hängematten aus .

0 Nur noch ein Zuschneidesystem . Bisher
gab es in Deutschland 160 Zuschneidesysteme .
Die Leistung der Betriebe mußte darunter leis
den , weil von den Gesellen eines Meisters oft
jeder nach einem anderen System arbeitete .
Dies war auch ein Hemmnis für die Ratio
natisierung der Betrieb e. Der Straß¬
burger Schneidermeister Weltertorff , der seit
Jahren an diesem Problem arbeitet , hat als
Leiter des Forschungsinstituts für Zuschneide¬

***technik im Auftrage des Reichshandwerkermei¬
sters gemeinsam mit führenden Fachleuten zu
nächst für die Herrenschneider das
deutsche Einheits - Zuschneidesystem geschaffen .
Das System wird erstmalig im Fernunterricht
des Handwerks demnächst gelehrt . Der Reichs¬
handwerksmeister hat angeordnet , daß fünftig
nur noch dieses Einheitssystem gelernt werden
darf . Auch beim Damenschneider - und Wäsche
schneiderhandwerk ist die Bereinheitlichung zu
erwarten .

() Höchstentgelte für Lederhandschuhausbes¬
fern . Der Reichskommissar für die Preisbil¬
dung hat eine Anordnung zur Regelung der
Entgelte für das Ausbessern , Reinigen und
Färben von Lederhandschuhen erlassen .
Für diese Arbeiten werden Höchstentgelte felt
gesetzt . Den Annahmestellen wird vom Repa¬
raturbetrieb ein Rabatt von 33% vom Hundert
für ihre Tätigkeit gewährt . Die Liste der
Höchstentgelte sieht 1,35 Reichsmart für die
Reinigung eines Paqres Handschuhe vor , 0,90

mart für das Einsetzen eines Daumens und
bis 1,80 Reichsmart für Nachnähen, 1,80 Reichs¬

1,95 Reichsmark für die Erneuerung eines
Fingers . Das Auffärben eines Paares
Handschuhe darf bis zu 2,55 Reichsmart fosten ,
die Erneuerung von Verschlüssen 0,45 RM .

) ( Betriebsgemeinschaft bastelt Spielzeug .
Daß es verschiedene Mittel und Wege gibt , in
den Freizeitstunden Weihnachtsgeschenke
für Kinder von Kriegsteilnehmern , Bom¬
bengeschädigten usw . zu schaffen , beweist die Be¬
triebsgemeinschaft einer großen Seftfellerei ,
die die Gefolgschaftsmitglieder auffordert , alte
Bilderbücher und darüber hinaus Bilder und
Postkarten zu stiften. In Werkabenden werden
die Bilderbücher ausgebessert, erneuert und
auch neue Bilderbücher hergestellt. Ein Bei¬
spiel , das Nachahmung verdient .

Leer

Eine überaus gesunde Luft herrscht in unserem Defern stets genügend Wasser und Sand
: : Wasser und Sand als Löschmittel können

niemals genug vorhanden sein . Nach den ges
machten Erfahrungen müssen diese Löschmittel
überall da aufgestellt werden , wo Brandbomben
einschlagen können. Das ist auf dem Hausboden,
in jedem Stockwerk und dann wieder in jedem
Zimmer , überall im Treppenhaus und im
Keller , jowie in allen Nebengebäuden ,

Scheunen und Ställen der Fall . Wo die

Brandgefahr am größten ist , müssen
auch die größten Vo. rät an Löschmitteln, also
Sand und Wasser stehen . Unnötig lange Wege
erschwer n die Brandbekämpfung . Minuten
aber im ersten Augenblic sind entscheidend. Die
Wasserleitung ist immer nur als zusätzliche
Wasserversorgung anzusehen , da diese bei Luft¬
angriffen sehr oft zerschlagen wird , solange
diese cr intakt ist , sind nach Möglichkeit die
Borräte nicht anzugreifen . Wasservorräte sind
also Notreserven .

Der 99 Geburtstag - Die Dorfälteste 103 Jahre alt 10 Bewohner von 79 - 93 !

otz . Daß unsere ostfriesische Bevölkerung in | Ein besonderes Ereignis für Detern ? Já ge¬
vielen Fällen ein langes Leben genießen darf , wiß, der Ort nimmt herzlichen Anteil am
ist bekannt. Wer die Rubrik „Aus ostfriesischen Ehrentag von Oma Heitmüller ". Aber die
Sippen " in der OT3 . regelmäßig verfolgt , fin- Dorfälteste ist die Greisin noch lange nicht! Lebt
det diese Tatsache täglich aufs neue bestätigt. doch in unserer Mitte Frau Elisabeth Schmidt
80 , 90jährige ostfriesische Frauen und Männer in Deternerlehe , die seit etlichen Jahren
sind gewiß keine Seltenheit . Aber nun gar sogar schon ihr Jahrhundert über

Hundertjährige ? Auch die gibt es hierzulande ! dauert hat ! Sie ist am 2. Februar 1841 ge¬
Nahe an 100 ist zur Zeit die Witwe Frau boren wird also in wenigen Monaten 103

Friederike Heitmüller in Detern (Kreis Jahre alt ! Wieder einmal staunt hier der
Leer). Sie kann am Mittwoch , dem 2 Sep- Laie , darüber nämlich, was in Detern möglich
tember , ihren 99. Geburtstag , umgeben ist. Doch mit den Frauen von 99 und (nahezu
von der Liebe und Berehrung der Ortsbewoh - 103 Lenzen ist die Liste der Orts -Weltesten noch
ner , begehen. Sie erfreut sich nicht nur einer er lange nicht erschöpft : da ist zum Beispiel Bauer
staunlichen körperlichen und geistigen Rüstigkeit, Selmers , der am 10. Oftober 93 Jahre alt
nimmt an allen Zeitereignissen regen Anteil , wird und beschaulich sein Altenteil genießt .
sondern sie ist auch noch lebensfroh und munter . Ihm . schließt sich (mit weiterem Abstand) Bauer

ist in Detern geboren. Ihr Gatte , der ihr leider frau Tebben (die Gattin des vorgenannten)
„ Oma Heitmüller " , wie man sie gern nennt , Tebben mit 88 Jahren an . Dann folgen Ehe¬

schon mit 35 Jahren durch den Tod entrissen und Tohmsen mit 82, Ahlers , Frau D.
wurde , war Kapitän . Sie schenkte vier Kindern Niemann , Gastwirt Johann Janssen mit

( ) Oldenburg . Vom Tode des Ertrins

das Leben , und ist infolgedessen Trägerin des 81, das Ehepaar Godelmann mit je 80 und
fens gerettet . Der dreieinhalbjährige

Mutterkreuzes . 1844 bis 1943
von hier .Sohn der Familie Burmeister

eine lange Frau Wwe . Lüpsen mit 79 Jahren .
Zeit die zahlreiche Kriege , aber auch man¬

fiel heim Spiel in die Haaren und geriet in die

hes frohe Ereignis sah , deren schönstes Frau Man sieht : eine stattliche Liste ! Männer und Gefahr des Ertrinkens . Der gerade vorüber¬
kommende Bote Anton

Heitmüller vor mehr denn 10 Jahren die Macht
ergreifung durch den Führer und das Werden

sprang ihm furz entschlossen nach und retteteGroßdeutschlands war . . .
das Kind unter eigener Lebensgefahr .

Niederdeutsche Umschau

Frauen vom fernigsten ostfriesischen Schlag ! Bäder sah den im Wasser treibendenJungen,
Detern ist eben auch mit einerDoch freilich

Hgn .besonders gesunden Luft gesegnet !
-

Wieviel Milch liefert eine ostfriesische Kuh ?
In sechzehn Jahren das 140 fache ihres Eigengewichtes an Milch erzeugt

otz . Wir halfen vor kurzem in der OT3 . den
Ruhm unserer ostfriesischen Rinderzucht , voran
den der beiden Refordkühe „ Gertrud " und

Bettchen " vermehren . „Gertrud ", im Besitz von
Loben , Poggenkrug , holte sich den Welt¬
rekord in der Klasse für eine Probezeit von 365
Tagen . „Betten " aber ist noch heute die
ostfriesische Rekordkuh in der Milchfettleistung
für eine 305tägige Prüfung . Von Mutterfreu
den haben sich beide allerdings abgewandt ; sie
stehen nicht mehr in der Zucht . Treu und bray
indessen beliefern sie ihre Besizer ( , , Bettchen "
gehört Dr. Oltmanns, Wilhelminenhof) und
damit die Allgemeinheit mit unerhörten"
Milch- und Futtermengen. Unerhört ? Man
dürfte sparsamer umgehen mit Worten , wenn

Weißen weiblichen Geschlechts handelt .
es sich um Leistungen ostfriesischer Schwarz¬

Wenn nun auch Bettchen " noch immer den

Rekord hält , so stehen ihr doch zahllose andere
ostfriesische Kühe an Leistungen nicht oder nur
wenig nach .

So schaffte die Quitte " von Klugkist ,
Georgsheil , in 13 Jahren 80832 Kilogramm
Milch , 3676 Kilogramm Fett bei 4,55 v . H. Fett .
Sie brachte 12 Kälber , darunter die hochprä¬
miierten Bullen Quitt , Quart , Quizow , Magnet
und Derk . ,,Jutta " von A. Groeneveld ,
Uphusen gab in 14 Jahren 71 780 Kilogramm
Milch , 3263 Kilogramm Fett , 4,55 v . H. Fett ,
dabei 13 Kälber . Dora " von H. Sanders ,
Loquard in 16 Jahren 84 370 Kilogramm
Milch , 3504 Kilogramm Fett , 4,15 v . 5. Fett
und 13 Kälber . Elsbeth " von Schönfeld ,
Manslagt in 17 Jahren die sehr hohe Milch¬
leistung von 94 624 Kilogramm Milch , 3434
Kilogramm Fett , 3,63 v . H. Fett und 14 Kälber .

Aliese " von D. Wiltfang , Rysum in 15
Jahren 90 120 Kilogramm Milch , 3362 Kilo¬
gramm Fett , 3,73 v . H. Fett und 13 Kälber .
,,Olga " von 3. Reershemius , Rysdyk ,

"

Ratsuchende Gebrauch von dieser Einrichtung ,
ein Beweis , wie not sie tat . Kochen , Baden ,
Nähen , Strümpfe ansohlen , Jungenshosen her¬
stellen . Pantoffelmachen und manch ' anderes
wird gezeigt. Kurse finden statt, so zum Bei¬
spiel in 14 Tagen über Brotaufstrich . Meldet

euch an ! Nähere Auskunft erhaltet Ihr an Ort
und Stelle . 3wei nette , blizsaubere Räume
stehen der Beratungsstelle zur Verfügung

Selbst ein Elektroherd ist vorhanden . Die Be
selbst Blumen auf den Tischen fehlen nicht.

ratungsstelle dürfte mit der Zeit noch erweitertwerden .

Kindern werden

- n .

() Botel . Stier wird mild . Als der
Bulle des Bauern Ernst Rosebrod fich losgerissen
hatte , wollte ihn der Besizer mit einem Stock

doch wütend und fiel den Bauern an . Wäre nicht
in den Stall zurücktreiben . Das Tier wurde je =

die Frau des Hauses beherzt genug gewesen ,
den Bullen abzulenken , wäre es dem Bauern
sicherlich übel ergangen . Statt seiner fiel der
Bulle nun den Dünger - und Strohhaufen an
und bearbeitete diesen mit den Hörnern . Erst
später konnte das wütende Tier mit Hilfe zweier
Kriegsgefangener wieder in den Stall gebracht
werden . Der Bauer hatte einige Verlegungen

verzeichnen, fam aber sonst noch glimpflich das
am Kopf und einen Bruch dreier Rippen zu

von .
0 Nordenham . Geflügeldieb . Zwei

auf dem Gartenlande zwischen dem Plaatweg
Ställe wurden in der Nacht zum Sonnabend ges
und dem „ Butjadinger Hof " in Atens stehende

waltsam erbrochen und daraus vier Hühner und

in 15 Jahren 92 704 Kilogramm Milch , 3181
Kilogramm Fett , 3,43 v. H. Fett mit 14 Käl¬
bern . „ Liliput " von Dr. Oltmanns , Leer ,
in 11 Jahren 72 465 Kilogramm Milch , 3200
Kilogramm Fett , 4,42 v. H. Fett und 11 Käl¬
ber . Von demselben Besitzer die „Astoria " , die
in 12 Jahren 69 444 Kilogramm Milch , 2912
Kilogramm Fett , 4,20 . v. 5. Fett schaffte, und
unter 11 Kälbern , die Almerich " - Mutter Alster
und den Prämienbullen Allerlegter brachte .

Maise " von M. Ohling , Loquard in 14
Jahren 70 241 Kilogramm Milch , 3066 Kilo¬
gramm Fett, 4,36 v . 5. Fett und 10 Kälber.
Schließlich „Line" von A. Jürgens , Till ,
mit 88 150 Kilogramm Milch, 3414 Kilogramm
Fett . 3,86 v. 5. Fett und 10 Kälber . ein Hahn entwendet . Blutlachen deutenDiese Liste besonders leuchtender Sterne est darauf hin, daß die Tiere auf ether in unmittelsfriesischer Zucht ließe sich sicher noch weiter ver - barer Nähe gelegenen Weide abgeschlachlängern indessen , nehmt alles nur in allem ,
unsere engere Heimat steht mit ihren glänzendentet wurden . Dieser Diebstahl ist besonders ges
zuchtergebnissen an der Spike in Großdeutsch- mein, weil ein im Felde stehender Volksgenosse

dadurch empfindlich getroffen wird .land . Die heimische Rasse verkörpert das heutige
Leistungsziel : Große Fruchtbarkeit und hohe
Dauerleistung an Milch und Fett ganz hervor¬
ragend . Man halte sich nur einmal vor Augen ,
was derart gewaltige Milchleistungen bedeu¬
ten . 3. 33. 84 000 Kilogramm in 16 Jahren
das sind nicht weniger als 1680 Zentner . Wenn
eine Ruh schäzungsweise 12 Zentner Lebend¬
gewicht hat , so produzierte sie demnach an Milch
in 16 Jahren ein Vielfaches des Eigengewich¬
tes ! Auch die daraus gewonnenen über 65
3entner Butter dürfen sich sehen lassen .

-

Daß diese wunderbaren Leistungen verzeich
net werden dürfen , beweist die Hochwertigkeit
unserer Rinderrasse . Dabei aber dürfen die ho =
hen Verdienste der ostfriesischen Züchter nicht
vergessen werden : ihrer Sachkenntnis , dem un¬
entwegten Streben nach Verbesserung der Zucht ,
ihrer rationellen Viehwirtschaft sind solche Lei¬
stungen in erster Reihe mit zu danken Hgn .

derholt werden . RM . 85,57 konnten dem
Kriegs -WHW . zusäßlich gespendet werden . Doch
auch die Straßensammlungen brachten einen
guten Erfolg ein . Die besten Einzel - Sammel¬

ergebnisse lagen zwischen RM. 30. - und RM.
90 . - Ein kleiner Dank der Heimat an die
Front !

otz . Ihrenerfeld . Er starb für ' s Vater
land . Leutnant Wilhelm Kurrelvint ,

Kreuzes in Gold, fand am 17. Februar 1943
geboren in Threnerfeld , Träger des Deutschen

den Heldentod. Wegen seiner Tapferkeit wurde
er nachträglich zum Oberleutnant befördert .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Alte Seehandbücher kün¬
den . In der Sitzung der Kunst" (Ost¬
friesisches Landesmuseum , Straße der SA 52)
spricht Dr. Lang , Loga , über die ältesten
Darstellungen der ostfriesischen Nordseeküste und
des Emder Fahrwassers , wie sie in den See¬
Handbüchern des 16. Jahrhunderts beschrieben
sind und im Bilde gezeigt werden . Da der Vor¬
tragende sehr früh abreisen muß,-beginnt diefe

Die Mitglieder und Gäste werden gebeten,
Sizung ausnahmsweise bereits um 19. 30 Uhr .

rechtzeitig zu kommen. Jeder an dem Vortrag
Interessierte ist herzlich eingeladen .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Ortsgruppe Leer -Leda . Sprechtag der Orts .
gruppe heute 20 Uhr im Haus Hindenburg . Zu
erscheinen haben 3ellen - und Blockleiter , fämts
liche Walter aller Gliederungen , Ortsfrauens
schaftsleiterin , Zeilen - und Blockmütter , Fähnleins
führer und Ringmädelführerin . Ebenfalls ist das
Erscheinen der Betriebsnbmänner erwünscht .
SJ . -Motorsportgefolgschaft 1/881 . Heute 19 . 40
Uhr vor dem Rathaus zum Vortrag eines Ober¬
Teutnants der , Infanterie . Pünktl . Erscheinen ist
unbedingt erforderlich . Fähnlein 26/881 . Mitt
woch 15 Uhr bein HJ . - Heim . Jungzug 3 mit
Schreibzeug .

Was bringt der Rundfunk ?
Dienstag . Reichsprogramm : 12. 35- 12. 45: Der

Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Bunte Unterhal
tungsflänge unferer Zeit . 15 . 30 - 16 : Ried - und
Klaviermusik . 16 - 17 : Operettenmelodien , 17 . 15
bts 18 : Musikalische Kurzweil am Nachmittag .
18 - 18 . 30 : Arbeitsmaiden fingen 18 . 30 - 19 : Der
Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 20
bis 21 : Sinfonien Nr . 7 von Beethoven , Leitung :
Arthur Rother . 21 - 22 : Auslese schöner Schalls
platten .

Deutschlandfender 17. 15- 18. 30: Dittersdorf , Mo¬
zart , v . Westermann . 20 . 15 - 21 : Frohe Weisen .
zum Abend . 21 - 22 : Gine unterhaltsame . Stunde
für dich .

Unser Sportdienst
Oldenburger Sportler spielen fürs Kriegs -WHW

() Aus Anlaß der 1. Reichsstraßensammlung für

hauptstadt Oldenbung eine ganze Reihe besonderer
sportlicher Vorführungen, an denen die Bevölkerung
das Kriegs - W HW, gab es auch in der Gau¬

einen sehr lebbaften Anteil nahm. Im Mittelpunkt
der Veranstaltungen stand am Sonntagnachmittag
баз Fußballspiel der Stadtmannschaft
Oldenburg gegen den Luftwaffen SV .
Ahlhorn , das die Ahlhorner erst im zweiten
Durchgang mit 3:0 für sich entscheiden konnten Bis
zutr Pause hatten die Oldenburger ein 0:0 gehalten .
vorher gewannen die Handball - Frauen bes
CTB. ein Freundschaftsspiel gegen den Vf . 94 mit
4:2 (2 :1). Am Sonnabendnachmittag standen auf dem
Plaz der SA. mehrere Männermannschaften

an bem auch der 250 .einem Handballturnier
3wischenahn und die Kriegsmarine Brate teilnah¬
men. Turniersieger wurde die Krica@marine Brate.
am Sonntagmorgen gab es ebenfalls auf dem vers

32: 30 nur ganz fnapp gegen Tus . 76 und bei ben
piele . Bei den Männern gewann der CTB . mit

fehrsreichen Platz der SA . zwei Faust ball =

Frauen blieb der Bürgerfelder TB. mit 22:34 frapp
bon Tus . 76 geschlagen . Außer diefem Spielpros

burgs Plätzen ihre Vorführungen , die immer wieder
gramm zeigten die einzelnen Vereine auf Olhos

die Zuschauer und Gebefreudigen anlockten und
manche rote WSW -Büchse füllen halfen . Auch die
Schüßen hatten auf ihren Schießständen mit dem

pferfchießen einen großen Erfolg .

otz. Die Schuhe passen nicht mehr. . . Aus
Leute , meint der Volks

mund . Wie lange dauert es , da lernt solch ein
Kleinkind laufen . Dazu braucht es Schuh' schen.
Und die Ansprüche steigern sich. Wie schnell doch
die Kinder aus den Schuhen herauswachsen!"

seufzt manch eine Mutter . Neue Schuhe fau¬
fen ? Bezugschein? Es ist nicht immer nötig !
Da haben wir doch in Leer die Schuhum
tausch stelle in der Adolf -Hitler -Straße , an
der Ede Bahnhofstraße - dort fragt nach. Zu
klein gewordene oder auch zu große Schuhe,
deren Träger von uns geschieden sind, werden
hier gegen andere umgetauscht . Bringt sie hin

natürlich in sauberem Zustande und repa¬
riert , wenn es sich um ,,Invaliden " handelt .
Umtauschstunden sind nach wie vor : Montag otz. Norden . Abschied von Hinrich

otz. Bestandene Prüfung . Am Sonntag fand und Mittwoch von 9 - 12 Uhr und Freitag 15 Fischer . Eine große Trauergemeinde gab
vor der Wirtschaftskammer , Emden , eine An - bis 18 Uhr . Daß die Umtauschstelle einem Be - gestern nachmittag dem verstorbenen Oberturn¬
lernabschlußprüfung für die Bürogehilfinnen dürfnis entspricht , zeigt ihre überaus rege In - wart des Norder Turnvereins Hinrich Fischer
sowie eine Stenografieprüfung statt . Unter an - anspruchnahme . Selbstverständlich sind der das letzte Geleit . Neben vielen Freunden und
deren bestanden die Stenografie Prüfung Volksgemeinschaft auch hier keine Schranken Mitgliedern des Turnvereins , denen der rührige
Annita Boermann , Leer , und Käthe auferlegt . Es gibt wohl manch einen Haus - Turnkamerad einst die Grundelemente des () Marschall Antonescu fördert den Sport . Rus
Buse , Loga . halt , in dem sich noch überflüssiges , leidlich er - Turnens beigebracht hatte , und die nun in mäniens Sportführer Professor Gheorgiu wurde

ohne dankbarer Erinnerung beim lekten Abschied da in Bukarest , zusammen mit den Leitern der einzels
otz. Hausfrauen und junge Mädchen, die haltenes Schuhwerk vorfindet daß auch

bei sein wollten , folgten die Männer der Frei - fangen. In einer eingehenden Aussprache ließ der .
nen Sportverbände , vom Marschall Antonescu empa

auch gerne heiraten möchten , laßt euch beraten . Umtausch dankbar begrüßt wird .
Was die Zweitgenannten anbetrifft

willigen Feuerwehr Norden , die Kriegerfame : Marschall sich über die wichtigsten Fragen desfür die otz . Loga . Trarira , Kasperle sam radschaft Norden , die Vertreter der
weniger gute Hälfte " müßt ihr natürlich selbst melt ! Was war denn am Sonntag nur in Ortsgruppe Norden -Markt und viele Norder Anregungen zur Ausweitung der sportlichen Er¬

Partei Sportlebens Bericht erstatten Er gab von sich aus
sorgen . Aber sonst gibt es gute Ratschläge Loga los ? Da waren doch wahrhaftig zehn Einwohner dem Sarge , der mit der Turner zichungsarbeit , im Sinne einer umfassenden Her¬für den Ehestand , bzw. die Hauswirtschaft . Zum kleine Teufelchen auf die Erde heraufgestiegen . Fahne bedeckt war . Viele prächtige Kränze , anziehung breitester Voffefreise. Vor allem ollenBeispiel was die Küche anbetrifft ! Denn man ja , sie hatten sogar ihre Großmutter mitgebracht die am Grabe des Entschlafenen niedergelegt die 38alinge der vom Marschall ins Leben geruse.sagt doch, die Liebe des Ehemannes geht durch Seppl , der böse Zauberer Vielfraß und noch wurden , und vor allem die Kränze des Gau- nen Militär -kollegien eine besonders sorgfältige
den Magen . Richtig einweden , Obst und viele andere fomische Figuren waren ebenfalls sportführers , des Turnvereins und der Frauen¬ Leibeserziehung erfahren .
Gemüse trocknen , dörren , ist nicht ganz leicht . vertreten . Und wißt Ihr , wer auch nicht fehlte : riege Norden , der Freiwilligen Feuerwehr ,
Wo wird unseren Hausfrauen und solchen , die unser Kasperle , der doch überall seine Nase zeugten von der großen Liebe und Anteil¬
es werden wollen , geholfen ? Nun , in der reinstecken muß . Alle diese haben den Kinnahme , die der Verstorbene in allen Teilen der
Sauswirtschaftlichen Beratungs - dern einen frohen Nachmittag bereitet und Bevölkerung genoß. Für die Ortsgruppe Norstelle " , die die NS . - Frauenschaft (Deutsches vor allen Dingen das Gammelergebnis den -Markt , der der Verstorbene angehörte ,Frauenwerk ) seit kurzem in der Adolf Hitler mächtig erhöht . Lange vor Beginn hatte sich sprach der Organisationsleiter Conrad , derStraße (nahe beim Kaffeehaus ) eingerichtet schon eine lange Schlange von 425 Kindern ge= nor allem des nimmermüden Einsatzes des Ver¬

hat ! Gleich auf Anhieb sozusagen, machten 18 bildet , dreimal mußten die Vorführungen wie- storbenen für den Führer gedachte .

n .

#

() Niederländische Bormeister am Start . Bei den
Bortämpfen in Rotterdam bestritten dieLandes¬
meister im Mittel - und im Schwergewicht, Buc van

am und Doras Iten den Sauptkampf . Als der
meister van Dam trok eines Gewichtenachteile von
schnellere und wendigere sekte sich Mittelgewichts¬

mehr als 8 Kilogramm sicher nach Punkten durch.
Es wird verdunkelt von 19 . 15 bis 6. 45 Uhr
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Das Wort des „kleinen Korporals "
Eine Napoleon - Geschichte

otz . Es war am Abend des 16. Oftober 1805 , Der Grenadier tritt ein , salutiert und sagt :am Tage vor der Einnahme Ulms . Kaiser Na - Erinnern Sie sich noch , Sire ? Ich habe vorpoleon und der Marschall Berthier , beide in Ulm mein Abendbrot mit Ihnen geteilt ."
einfache Soldatenmäntel gehüllt , schritten durch AH richtig . Und nun willst du mit mir
das Lager und horchten gelegentlich auf die | zu Mittag speisen ? Roustan , lege für diesen
Unterhaltung der Soldaten . Da sah der Kaiser , braven Grenadier noch ein Geded mit auf dei¬
wie einer seiner Gardisten sich in der Aschenen Tisch . ."
etnes Lagerfeuers Kartoffeln briet .

"Ah", jagte er, „fett eben möchte ich solche
in der Asche gebratene Kartoffeln essen . Mar¬
Schall, gehen Sie doch einmal zu dem Burschen
und fragen Sie ihn , ob er mir nicht einige per¬
faufen will . " Aber der General tam gleich dar¬
auf unverrichteter Dinge zurüd : der Soldat
dächte nicht daran , auch nur eine einzige der
Kartoffeln zu veräußern .

Verwünschter Eigensinn !" Der Kaiser
wandte sich nun selbst an den Grenadier und
fragte , ob er nicht eine einzige Kartoffel tau¬
fen tönne .

,,Nein " , erwiderte der Soldat , nicht um
noch so viel Geld ! Ich habe selber nicht genug,
um mich sattessen zu können ."

Du kannst deinen Breis nach Belieben
machen " , versuchte ihn der Kaiser zu überreden ,
, , ich bin hungrig und habe den ganzen Tag
noch nichts gegessen . "

, Ein Grenadier der Garde speist nicht mit
Lafaien " , sagt der Soldat , „Eure Majestät ver¬
sprachen mit , ich solle mit Ihnen speisen . So
war ' s abgemacht , und deshalb bin ich geföm¬
men ."

„ Du hast recht . Roustan , lege das Geded
hier neben mich ." Dann wendet sich Napoleon
an seinen Gast : „ Und du , mein Braver , mache
es dir bequem . "

Südliches Eiland

Vom Meere waren wir genaht ,
Und sprangen auf den bunten Pfad !

Grenadier salutierend vor den Kaiser ..
Nach der Aufhebung der Tafel tritt der Raum schattet der Zypressenbaum ;

„ Nun , hat es dir geschmeckt ? " . fragt dieser .

Dia , Sire " , lautet die Antwort , aber ein
gemeiner Soldat sollte nicht an der Tafel fei¬
nes Kaisers gespeist haben . "

Aha ." Napoleon lacht laut auf . „ Du hast
recht, du bist auch viel zu flug zum Gemeinen.
Ich ernenne dich also zum Leutnant , hoffe aber .
daß mir der Herr Leutnant in Zukunft seine
Kartoffeln billiger abläßt . Fr . H.

Forschung wächst aus völkischer Sicht
Heute wäre der Altmeister der deutschen Vorgeschichte , Gustav Kossinna , 85 Jahre alt

otz . Der heute allgemein anerkannte Alt¬
meister der deutschen Vorgeschichte , Gustav

alt geworden. Eine tragische Fügung wollte es,
Rossinna , wäre am 28 . September 85 Jahre

daß dieser unerschrocene, zu seinen Lebzeitenheftig befehdete Vorkämpfer eines germanischen
Geschichtsbildes den von ihm so sehnlichst er¬
warteten Umbruch 1933 nicht mehr erleben
follte er starb am 20. Dezember 1931 , hatte
aber noch die Genugtuung erfahren , daß nach
vielen Ehrungen vor allem in den nordischen
Ländern sein Lebenswert auch in der deutschen
Heimat im August seines Todesjahres durch
eine große Deputation der Berliner Universität
unter Führung ihres Rettors anläßlich seines

„ Der kleine Korporal ' , Sire , wie Sie unter goldenen Doktorjubiläums gewürdigt worden
uns genannt werden . Habe ich recht ? "

, , Gehen Sie grab so geht ' s mir auch " ,
meinte der Grenadier . Glauben Sie übrigens
nicht , daß Sie mich zum besten haben können .
Ich habe Sie wohl erkannt , troß ihrer Verklei¬
Dung .66

So , wer bin ich denn ? "

Gewiß . Nun tennst du mich. Wirst du mirfetzt eine Kartoffel verkaufen ? "

„Verkaufen, Sire ? Nein . Aber einen Vor¬
schlag will ich Ihnen machen . Wenn Sie mir et¬
lauben wollen , daß ich einmal in Paris mit
Ihnen an der kaiserlichen Tafel speisen darf ,
dann sollen Sie jetzt mit mir meine Abend¬
mahlzeit teilen ."

„ Es gilt " , sagte Napoleon lächelnd , „ beim
Wort des , fleinen Korporals ' ! "

Sehr gut !" rief der Grenadier , inzwischen
find die Kartoffeln fertig geworden . Hierdie
beiden größten für meinen Kaiser , die drei
fleinen für mich . "

Der Kaiser setzte sich mit an das Feuer und
verspeiste die Kartoffeln . Ich wette " , sagte er
nachher zu Marschall Berthier , dieser Bursche
ist ein guter Soldat !"

Einige Monate später . Der Kaiser will sich ,
umgeben von einem glänzenden Sofstaat , eben
im Speisesaal der Tuilerien an die Tafel sezen ,
als ihm sein Leibdiener Roustan meldet , drau¬
Ben stehe ein Grenadier , der durchaus den
Speisesaal betreten wolle , weil er vom Kaiser
persönlich eingeladen sei .

befiehlt derbefiehlt der, ,Laß ihn hereinkommen !"
Kaffer .

Norderney , den 25. Sept . 1943 ,
Im Schidsalstampf unseres Vas
terlandes ließ sein junges , blü¬

hendes Leben unser lieber , guter ältes
ster Sohn , unser großer treuer Bruder ,
unser dankbarer Entel , Neffe und
Better . Luftwaffenhelfer ,

Harm Pleines
Y am 25. 4. 1927, am 22. 9. 1943.
Er fiel bei dem Bombenangriff auf
Oldenburg in vorbildlicher Pflichterfül
lung im vollsten Einsatz . In tiefem
Schmerz im Namen aller Angehörigen :

Seinrich Bleines und Frau Therese ,
geb. Raß , fünf Brüder und drei
Schwestern .

Mit der Familie trauern
die Lehrer und Mitschüler der Graf¬
Anton -Günther -Schule zu Oldenburg .

uns bie

Sinter -Theene , Müggenkrug ,
Neu -Eleis und W. -Holzloog ,
den 24. September 1943 .

Schweres Herzeleid brachte
tieftraurige Nachricht von seinem Ober¬
leutnant u . Kompanieführer , daß mein
herzensguter Sohn , unser heißgeliebter ,
unvergeßlicher Bruder , mein lieber
Entel , unser guter Schwager , Ontel ,
Neffe und Better , Obergefreiter
Reinhard Johannes Henning

Inhaber des ER . 1. u . 2. KI ., Inf .
Sturmabzeichens in Silber , der Ost¬
medaille und des Verwundetenabzei
chens in Gold , am 21. August 1943 im
Alter von 22 Jahren nach fünfmaliger
Verwundung sein junges , hoffnungs¬
volles Leben bei den schweren Kämp
fen im Osten hingegeben hat . Er wurde
mit militärischen Ehren zur letzten
Ruhe bestattet 3n tiefer Trauer :

Geschemena Henning Wwe , geb .
Deder , Harmannus Henning , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau , geb. Rade¬
macher , Harm Onnen , 3. 3. im Osten ,
und Frau , geb . Henning , - Lambertus
Withof , 3. 3 : Wehrmacht , und Frau ,
geb. Henning , Janna Henning , Al¬
bert Henning , 3. 3. Kriegsmarine ,
somie alle Angehörigen ,

Gedächtnisfeier Sonntag , 10. Oktober ,
10 Uhr , in der Kirche zu Victorbur ,
wozu wir alle herzlich einlagen .

Hegliz , Borgholt , Voßlapp ,
Strudden , Möns , Insenhausen ,
den 27. September 1943 .

Aus einem Kriegslazarett im Osten er
hielten wir die traurige Rachricht , daß
unser lieber , hoffnungsvoller Sohn ,
Bruder , Schwager und Ontel , Uffz .

Hermann Gerhard Hinrichs
Inhaber mehrerer Auszeichnungen , am
6. August 1943 seiner schweren Vers
muntung erlegen ist . Er wurde auf
einem Heldenfriedhof im Osten , beige¬
fegt . In stiller Trauer :

B. Sinrichs und Frau , geb. Heeren ,
M. B. R. Fr . Bönig , z. 3. im Osten ,
unb Frau , geb. Hinrichs , Fr .
Buscher und Frau , geb. Hinrichs ,
Joh . Willms und Frau , geb. Hin¬
richs , Obergefr . Johs . Willen , a. 3 .
im Lazarett , und Frau , geb. Sin¬
richs , Gefr . S. Hinrichs , 3. 3. im
Süden , und Frau , geb. Willms ,
Obergefr . B. Hinrichs , z. 3. im
Often , Obergefr . Joh . Hinrichs , 3.
3. im Westen , sowie Verwandte .

Gedenkfeier wird noch befanntgegeben .
Bon Beileidsbesuchen bitten wir ab¬
zusehen .

Die Beerdigung meiner lieben Frau
Marga Lucaffen , geb. Bengen , und
meines Töchterchens Irmgard ist Diens¬
tag , 28 September , 14 Uhr , von der
Friedhofstapelle an Der Bolardus
Straße .

war .

endlich 1902 eine außerordentliche Pro¬
fessur für deutsche Archäologie zu beschaffen , für

tarpension zugestanden wurde .
die ihm lediglich das Gehalt seiner Bibiliothes

Erst nach 16¬
jähriger Amtszeit wurde ihm die volle Besol
dung zugebilligt .

Für die deutsche Vorgeschichte , die damals
nur als Silfswissenschaft galt , begann eine
Wende mit Kossinnas Kasseler Vortrag ( 1895 )
über „ Die vorgeschichtliche Ausbreitung der
Germanen in Deutschland ". Hier wandte er
zum ersten Mal seine neue fiedlungs -archäolo¬
gische Methode an , die die Abgrenzung der vor
geschichtlichen Volksgebiete nach der Ausprä¬
gung ihrer besonderen Kultur lehrt , wie sie sich
aus den Bodenaltertümern bestimmen und nach¬weisen läßt . Schon damals sprach Kolfinna

den zu können , muß man sich daran erinnern , Saz : „Uns Deutsche und mit uns alle anderen
Um Gustav Rossinnas Leistung gerecht werden für sein gesamtes Werk wegweisenden

daß noch um die Mitte des vorigen Jahrhun - Glieder germanischen Stammes fann es aber
derts der Wiener Historifer Otto Koch gelehrt nur mit Stolz erfüllen , und bewundern müssen
hatte : „Für deutsche Länder gilt es als Regel , wir die Kraft des fleinen nordischen Urvoltes ,
daß die in Gräbern gefundenen Altertümer von wenn wir sehen , wie seine Söhne in Urzeit undBronze und Gold , wenn sie nicht römisch sind , Altertum ganz Standinavien und Deutschlandnotwendig keltisch sein müssen" . Damit wurde erobern und im Mittelalter über Europa , in
unseren Vorfahren jede arteigene Kulturschöp - der Neuzeit über ferne Erdteile sich ausbrei¬
fung abgesprochen , ganz im Einklang mit fe - ten ."
ner einseitigen , tief eingemurzelten Auffassung ,

daß alles Licht der Menschheit aus dem Osten
und dann über Griechen - und Römertum , das
man noch nicht als artverwandt erkannt hatte ,
nach dem europäischen Norden gekommen sei .
Kossinnas Kampf gegen dieses wissenschaftliche
Vorurteil entbehrte nicht der Härte und Schroff¬
heit , mit der er sich seiner Gegner , besonders
aus dem Lager der klassischen Archäologie , er¬

Die Welle dampft am Inselsaum .

Durch Blätter und Zweige fächert das Licht ;

3u Blüten kreisen die Falter dicht .

Der Berg glänzt auf wie ein Kristall ;
Aus vielen Poren dröhnt dies All !

Auf alten Felsen wachsen wir empor ; -
Die Luft schrillt im Zikadenchor.
Welch ' Zauber hält uns da verſteint !
Die Landschaft in die Seele scheint !

Und : eine Glocke schwingt vom Klosterrund ;
Das Meer grünt tief im Marmorgrund .

Karlernst Molar

Beibe bestehen noch heute als Organe des
Reichsbundes für deutsche Vorgeschichte , der aus
Rossinnas Gesellschaft entstanden ist .

Die Leistung dieses Gelehrten ; der die deuts
sche Vorgeschichte als ebenbürtige
und selbständige Disziplin in die Wiss
senschaften einreihte , ist der überzeugendste Be
weis dafür , daß die Forschung dem Gesamtziel
dient , wenn sie aus völkischer Sicht heraus et
wächst . Dr . Heinz Bröker .

Bibliotheken werden wieder aufgebaut

auch wissenschaftliche Bibliotheken
Wie andere deutsche Kulturstätten sind

feindliche Terrorangriffe start betroffen worden .
mit ihren großen kulturellen Werten durch

Wie der Reichserziehungsminister in einem Er¬
laß mitteilt , sind rund drei Millionen Bände
wissenschaftlicher Literatur verloren gegangen .

aufbau der zerstörten oder beschädigten Biblio
Der Erlag fündigt Maßnahmen zum Wieder¬

thefen an. Für den Wiederaufbau ist der
ständig , für die technische Durchführung die
Reichstauschstelle, die als Zentralstelle Bücher
und Buchsammlungen im In - und Auslande
auftaufen und für den Wiederaufbau sicherstel
len wird . Daneben sind die Dublettenbestände

den Wiederaufbau von großer Bedeutung . Bü
der deutschen wissenschaftlichen Bibliotheken für

cher und Buchsammlungen, die sich zum Auftauf

bekanntgegeben werden .
eignen , sollen beschleunigt der Reichstauschstelle

Der Minister spricht
die Erwartung aus , daß alle in Frage kommen¬
den Dienststellen und insbesondere die Leiter
der verschont gebliebenen Bibliotheken das Wie¬
deraufbauwerk nach besten Kräften
werden .

fördern

Mit dieser völkischen Gesinnung , die
sich auf die Ergebnisse seiner umfangreichen
Einzelforschungen und Funduntersuchungen
stützte , schuf Gustav Kossinna seine grundlegen
den Werke über Ursprung und Herkunft der
Germanen und ihre Verbreitung in vor und
frühgeschichtlicher Zeit . Gemäß dem Titel einer
seiner bahnbrechenden Schriften wurde die
deutsche Vorgeschichte eine hervorragend natio¬
nale Wissenschaft " , Rossinna wies nach der An¬

Erst aus dem damals engen , bürokratisch be - nahme des schmachvollen Versailler Diktates
triebenem Bibliothefarsberuf heraus , den Kos - nach , daß das Weichselland uralter Heimat - 3n der Hanseatischen Verlagsanstalt , Hamburg ,

O Umfaffende Gefchichte Norwegens erscheint .

sinna sich als Broterwerb gewählt hatte , Tonnte boden der Germanen ist. Sein Werk Altger - erscheint von Martin Gerhardt eine Norwegischesich die wissenschaftliche Bedeutung dieses Man - manische Kulturhöhe " rief in den Jahren des Geschichte , auch für Norwegen die erste zusam
nes , der dem Schweden Oscar Montelius Niederbruchs zur Selbstbesinnung auf die deut - menhängende Darstellung der Geschichte des Lan¬
und seiner Zeitbestimmung der nordischen Alter - sche Leistung auf . Ihm auch ist die Gründung endet 1940. öhepunkte bilden die Darstellung der

des . Das Werf beginnt mit der Vorgeschichte und

tümer viele Anregungen verdankte , nach und der Gesellschaft für deutsche Vorgeschichte (1909 ) mittelalterlichen Königsgeschichte und die neue Entenach entfalten . Es bedurfte der langwierigsten zu danken , ebenso die Herausgabe der Man - wicklung Norwegens mit der Selbständigkeitsbewe
Verhandlungen mit dem Ministerium , um ihm nusbücherei und der Zeitschrift „ Mannus " . gung von 1814 .

mehrte ..

Rorden , den 26, September 1943 .
Brüdstraße 28 .

Statt jeber besonderen Mittellung !
Heute morgen verschied nach langem ,
schmerem Leiden im Krankenhause zu
Sandhorst , mein lieber , treusorgender
Sohn unser guter Bruder , Schwager
und Onkel

Georg Garrelfs
im 41. Lebensjahre : In tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen :

Mina Kromminga , geb. Reershemius .
Beerdigung Mittwoch , 29. September ,
15 bzw. 15. 30 Uhr , von der reform .
Kirche zu Bargebur . Von Beileids¬
besuchen bitte ich Abstand zu nehmen.

Groß -Midlum , den 25. Sept . 1943 .
Gestern abend entschlief nach kurzer ,
heftiger Krankheit , jedoch plötzlich und
unerwartet , mein lieber , herzensguter ,
stets um mich besorgter Mann , unser
herzensguter , treusorgender Bater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder .
Schwager und Ontel .

Hinrich Goldenstein
in seinem 62. Lebensjahre .

Die tiefbetrübte Gattin Sinderita
Goldenstein , geb. Hillers , Garrelt
Eilers und Frau Friedrrike , geb.
Goldenstein , Frerich Schwitters , z. 3 .
Wehrmacht , und Frau Dirtje , geb.
Goldenstein , Gefr . Gerd Goldenstein ,
3. 3. Wehrmacht ..

Beerdigung Mittwoch , 29. September ,
14. 30 Uhr , von der Kirche .

Dikum , den 23. September 1943.

Filmveranstaltung in Bewfum . Die
Ortsfilmstelle Bemsum zeigt am Mitt
woch, dem 29. Sept . , 20 Uhr , und am
Donnerstag , dem 30. Sept . , 10 Uhr ,
für die Schuljugend , den Film : , ,&e=
rientind " mit Hans Moser .

Schuhreparaturen werden bis zum
20. Oftober nicht angenommen .
H. Houtier , Holtland . .

Unsere Geschäftsräume befinden sich
ab sofort in der Kreisberufsschule
in Wittmund Gingang von der
Hofseite . NSDAP ., Kreisleitung
Wittmund , Amt für Bolfswohl
fahrt ,

Stenotypistinnen , Maschinenschreibe - Haushälterin , nett , einfach , für
rinnen , Fernschreiberinnen , Be frauenlosen Haushalt gesucht . An¬
triebsabrechnerinnen , Karteiführe gebote unter N 381 OT3 . Norden .
rinnen , Anfängerinnen für alle putfrau für 1 - 2 Vormittage in derZweige der Büropraxis , mit guter Woche gesucht. Zu melden Emden,Auffassungsgabe , ferner Einlaufs - Petfumer Straße 59.assistenten, Kontingentbuchhalter Pflichtfahrstelle in Emden oder Um¬und männliches Büropersonal für
Betriebsbüros fucht großes In - gebung gesucht , Angebote unter
dustriewerf in Bremen zum baldi - 2236 OT3 . Emden .

gen Antritt . Bewerbungen mit Stellung in größer. Landwirtschaft
den üblichen Unterlagen , Anga¬
ben über zuletzt bezogenes Gehalt
und Gehaltsforderung bitte zu
richten unter BR 56 / G 10 an

Mit einer Ladung Weiß - und Rot - Ala , Anz .-Gef . m. b. S. , Bremen .
tohl bin ich Mittwoch am Bahn - Geeignete Kräfte für Kontor und
hof Bunde . Nehme Bestellungen Kaffe stellt ein Paul Selzer ,
entgegen . Jan Poppen , Bunde . G. m. b . 5 . , Norden .

Verlauf . Auftragsgemäß werde ich
Dienstag , 28. September 1943 , 14
Uhr , beim Fegterschen Hause am
Brauersgraben hierselbst , und
Mittwoch , 29. Geptember 1943 , 14
Uhr . beim Hause gotten & Müller ,
Hof von Holland hierselbst , repa¬
raturbedürftige Möbel , Möbelteile ,
Stahlmatratzen und Aufleger öf
fentlich gegen Barzahlung verfau¬
fen . Emden , den 25. September
1943 . Reinemann , Versteigerer .

Kinderschuh , fast neu , am 22. Sept .
1943, abends , verloren . Abzugeben
bitte bei Frau Meyer , Emben ,
Gartenstraße 12 .

Blöglich und unerwartet starb nach tur- Raucherkarte , lautend auf Lütjenzer Krankheit unser uns vor sieben
Wochen geschenftes Töchterchen

Jbeline
In tiefer Trauer :

Beter Begemann u. Frau Johanne ,
geb. Freese , sowie Kinder .

Jungen des Jahrganges 1927, meldet
Euch jezt schon für die attive Offi¬
zier oder Unteroffizierlaufbahn des
Heeres und fordert die nötigen Mert¬

Gelder , Bunderhee , Sonntag , 26 .
Sept . , von Weener nach Leer ver
loren . Abzugeben bei W. Hill
brands , Weener , Hafen 41 .

Terrierhund , schwarz - , weiß . opi
schwarz -braun , abbandengekom:
men . Nachrichtgeber oder Wieder¬
bringer erhält Belohnung . Frau
Wilh . Willms , Margens b . Esens .

blätter beim Nachwuchsoffister des Pferdezuchtverein Leer-Weener . Foh
lena und Stutenprämiierung
Sonnabend , 2. Oft .. 10 Uhr . auf
dem Viehhof in Leer .

Stammschafböcke , angefört , halten
wir zum Decken empfohlen. David
Gerdes , Warsingsfehn , Bruno
Kroon , Warsingsfehn .

Decken empfohlen . J . Hoffmann ,
Simonswolde .

Heeres , Oldenburg i . D. , Hindenburg¬
Kaserne , an Je rechtzeitiger ein Ge
such abgegeben wird , desto mehr Aus¬
ficht besteht . zu der gewünschten Waf¬
fengattung eingezogen zu werden , Der
Zeitpunkt der Einziehung wird durch
die frühe Abgabe der Meldung nicht
ber rt . Die Sprechzeiten , des Nach¬
wuchsoffiziers find : Oldenburg i . D.
(Hindenburg -Kaserne ) : Jeden Diens - Schafbod , Klasse 1 gefört , halte zum
tag von 8 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr ; H3 . -Bann -Geschäftsstellen
des Betreuungsbezirts Oldenburg -Ost¬
friesland : Monatlich einmal . Die zei - Junger Jagdhund zu verkaufen .
ten werden jeweils in den HJ . -Bann - . Joh . Feldmann , Tannenhausen .
befehlen bekanntgegeben. Auch zu an- 3jährige Stute , belegt , gegen eine etderen Zeiten tönnt Ihr den Nach¬
wuchsoffizier sprechen . Bittet ihn auf was ältere desgleichen zu vertau
einer Postkarte um Festlegung eines fchen . Jann Renten , Veenhusen .
anderen Zeitpunktes . Gute Ruh , hochtvagend , gegen junge

NSDAP ., Detsgruppe Leerhafe . Don zeitmilche zu vertauschen . B. Frey ,nerstag , 30. 9. , 20 Uhr , findet bei
Marienchor .Badberg in Leethafe eine wichtige Be¬

Sprechung statt . Teilzunehmen haben Stammtälber bester Abstammung zu
alle Politischen Leiter , Führer und verkaufen , W. Meyer , Klein - Hesel .
Führerinnen , Walter und Matte der
Gliederungen und angeschlossenen Ver - Kaninchen , weiße Wiener (Rasse ) ,
bände Bürgermeister und Ortsbauerns .

lichen Haushalt sucht Bauerntoch
ter , 22 Jahre , für das Winter¬
halbjahr . Angebote unter A 577
OTZ . Aurich .

Junges Mädchen sucht sofort Neben¬
beschäftigung , wöch bis 30 Stun
den , im Büro oder auch ander
weitig , Höh . Handelsschulabschluß
und 1 Jahr als Buchhaltungs¬
gehilfin tätig gewesen . Angebote
unter 2242 OT3 . Emden .

Pflichtjahrstelle in Emben für meine
14jährige Tochter gesucht . Schläft
zu Hause . Angebote unter & 2241
023 . Gmden .

Stellung als Kraftfahrer (auch Holz¬
gaswagen ) gesucht . Führerschein
Klasse II und III . Angebote un¬

Wachmänner für besetzte Westgebiete
gesucht . Wehrmachtverpflegung ,
Unterkunft , Bekleidung und Ein¬
fatabfindung werden gewährt .

Iso " , Hannover , Goethestraße 42 .
Hausgehilfin zum 15. Oktober oder

päter wegen Verheiratung der
jetzigen gesucht. Frau Anny Busch ,
Jever i . O. , Am Kirchplatz 8 .

Hausgehilfin , sauber , freundlich ,
evtl . jüngeres Mädchen zum An¬
lernen für Haushalt gesucht . Fr .
Berger , Baumeister , Aurich , Leerer
Bandstraße 30, Ruf 313.

Zuverlässiges Mädchen zum 1. oder

schäft gesucht. Elisabeth v. b. Hülst, evtl. mit Rost, in Aurich gesucht.
15. Oftober für Haushalt und Ge - Freundl . möbl . Zimmer von Herrn ,

Ang . untér A 569 OTZ . Aurich .
Erfahrene Stüze für Haushalt und Möbl . Zimmer mit Verpflegung zu

fleine Landwirtschaft zum 1. Ott . vermieten . Angebote unter 2238
1943 gesucht . Landwirtstochter be- OT3 . Emden .
vorzugt . Angebote unt . 200 OT31 - 2 leere 3immer von Frau mitPapenburg . erwachsener Tochter in Emden od .

Aurich , Markt 29 .

ter 1289 OTZ . Leer .
Junge , schwere , fahre Kuh gegen

tragende oder frischmilchende Kuh
zu bertauschen . Hindert Kramer ,
Jarssum bei Emden .

Palast -Theater . Leer

Zwei in einer

großen Stadt

Lichtspiele Emden

Zum Leben verurteilt
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Tüchtiges Hausmädchen , kinderlieb , Beer gesucht . Angebote unter , E Beim Backenwegen Heirat des jetzigen für bald

gesucht. Frau Love Jacobs, Bre- 3
2247 OT3 . Emden .

leere Zimmer oder Wohnung, auch
außerb, der Stadt Gmben, gehucht. Strom odermen , z. 3. Gerdehaus b . Müden¬

Derge , Lüneburger Heide . Vor - Ang . unter & 2246 OT3 Gmden .stellung nach vorheriger Mittei - Wohnung , 2 Zimmer und Küche mitlung auch bei Jacobs -Kaffee :
Bremen , Langemarckstraße 8 - 14 .

Hilfskraft , evtl. für halbe Tage , für
leichte Kontorarbeiten (Schreibmas
schine ) gesucht . Friedrich Detering ,
Emden , Hofstraße 19 .

Erstmädchen weg. Verheiratung bes
jetzigen sofort gesucht . Willm
Befaan . Nordseebad Bortum , Oft¬
land 4 .

Melterer Mann für leichte Beschäfti¬
gung , halbe Tage , sofort gesucht .
Molkerei Oldersum .

Nette Hausgehilfin , kinderlieb , für
Geschäftshaushalt in Aurich zum
baldigen Anfritt gesucht . Ange
bote unter A 576 OT3 . Aurich . .

Ehrliche Hausgehilfin , die melken
tann , zum 1. November oder frü¬
her gesucht . Ubbo Gerdes , Ost¬
großefehn 153 .

Gas
Zubehör , in Wesermünde gegen sparen :
Ang, unter & 2245 DT3. Emden. Während der Backzeit
gleiche in Emden zu tauschen gef .

des Kuchens kann manMöbl . Zimmer mit oder ohne Ber¬
pflegung such. 2 berufstät . Mädel . ein Quellgericht ( Nudeln ,
Ang. unter A 573 OTZ. Aurich Reis , Grieß , Grütze ), Obst

oder Fisch zugedeckt
gardiinsten .

Garage gesucht . Angebote unter A
574 OTZ . Aurich .

Garage in Emden , Nähe Gr .. Brück¬
straße , sofort gesucht . Angebote
unter 2244 OT3 . Emden .

Palast -Theater , Leer . Dienstag und
Mittwoch , täglich 16 Uhr und
18.30 Uhr: 3wei in einer großenDr . Oetker - Rezepten

chenschau mit der Befreiung Musverkauft W. Hillbrands , Weener ,
führer werden um Teilnahme gebeten . Safen 41 .
Der Ortsgruppenleiter .

Bergmann , Wilhelmshaven , spricht am
Eaton Winniza . Reichsredner Hans Guter Jagdhund zu kaufen gesucht .

Gebe evtl . gute Doppelflinte in
Bahlung . Krüger , Esens , Ruf 336 .

ausgehilfin sofort gesucht. Evau
Goldenstein , Wriffe .

29. September um 20 Uhr im Deu¬
Ichen Haus in Norben auf einer Groß¬
fundgebung über seine Erlebnisse an
ben jüdisch -bolshewistischen Morbstätten ,

Nach

Stadt . " Mit Monika Burg . Karl
John , Hannes Keppler , Räthe
Saad , Paul Henkels . Hubert von gelingt Jhnen
Meherind u . a . Die neueste Wo¬ jedes Gebäck !
folinis , Jugend hat Zutritt . Be Krankentisch, sehr gut, 20 RM, GazaFräulein für landwirtschaftlich . Besuchen Sie die Nachmittagsvorstel - herotisch, 5 RM, zu verkaufen.

trieb zum 1. oder 15. Oft . gesucht . lungen , täglich 16 Uhr . Emden , Kleine Brückstraße 25 .
Gbzard Bogena , Juntersrott . Lichtspiele Emben . Ein packender Film 2schläfiges Bett mit Matvahe und

Küchenhilfe für unsere Werkbüche große Erfolg! 3um Leben verurteil Ausleger, 45 RM, und schläfigessofort gesucht. Gas- und Elektrizimit Baul Javor , Ivan Petrovich . Bett , 25 RM, zu verkaufen. Leektätswerte Emben G. m. b . 5 .

um Schuld und Sühne , überall ber

Jugendliche nicht zugelassen , Brintmannstraße 14 .
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